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8.,,1öschangriff Nass" unter der Schirm-

Die Jugendfeuerwehr Kirchdorf wöhrend der
E röffn u ng der Ve ra nsta ltung

Am ll. September 2007 fänd auf denr Gelünde
cles Inselhotels in Gollwitz der nunrrehr zurl
ti. N4ll _seftihrte Wettkanrpf in del Disziplin
..Löschan,crifT Nass" strtt. Pünktlich urn 9.00
Uhr uurcle die Verarrstaltun_q durch den Nlinis-
terpnisidenten des Landes Mecklenburg-Vor-
ponrmern Dr. Harald RingstorfT (SPD) eröfl
net. Auch der Bundesinnenminister Woll-eang

SchüLrble (CDU) hat die Veranstaltuns mit einer
Gruf3botschafi,eewürdi gt.
lnsgesarnt waren [50 Mannschatten aus Bran-
denbur_c. Hessen, Niedersachsen, Thüringen und
Mecklenburg-Vorpommern an den Start ge_ean-

gen. Der Ministerpräsident würdi,ete die Arbeit
und vor allern das ehrenamtliche Engagement
der Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren.
Dieses haben sie auch bei der Unterstützung
der Maßnahrnen zur Ordnun-q und Sicherheit
beim diesjähri-een G 8-Gipfel in Heili-eendamm
unter Berieis ,gestellt. Besonders erfreut war
Herr Dr. Rinestorff, dass zu diesem Wettkampf
zahh'eiche Jugendmannschaften der Feuerweh-
ren antraten und ihr Wissen und Können unter
Beweis stellien. Es ist gerade wichtig, junge
Menschen mit Werten wie Solidarität, Engage-
rnent. Disziplin und Teamgeist anzusprechen,
um Verantu,ortun-e im gesellschaftlichen Le-
ben zu übernehmen. Abschließend dankte er
allen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren
für ihren unermütlichen und gemeinnützigen
Einsatz - sein Dank richtete sich auch an die
Familien, die Verständnis und Begeisterun-{ für
die ehrenamtliche Tätigkeit der Väter. Söhne,
Mütter und Töchter zeigten.

herrschaft des Mi nisterpräsidenten

De r Mi n i ste r p räsi d e nt D r. H a ra I d Ri n gsto rff wd h -

rend der Eröffnungsrede. lm Hintergrund ange-
treten (v. r. n. l.): Wilhelm 1ratopp (WehrJührer

Stove), Siegmund Struwe (stellv. Landesbrand-
meister), Torsten Gramm (Kreiswehrführer),
Michael Tadel (stellv. Kreiswehrführer), Brigitte
|chönfeldt (Bürgermeisterin Ostseebad lnsel
Poel), Bodo Köpnick (Wehrführer Ostseebad lnsel
Poel), Ka i - IJ we Wi I h e I m (K rei sj u ge ndwa rt), E be r-

h a rd FI ech ne r (E h re n k rei swe h rfü h re ), In i cht a uJ
dem Foto sind Siegfried Frehse (Bürgermeister
Stove) und Prof. Dr. Horst Gerath (Gemeindever-

tretervorsteher Ostseebad lnsel Poel)l

Der Stover Wehrführer Wilhelm Gratopp und
der Kirchdorfer Wehrführer Bodo Köpnick
sowie Monika Wittenbur-e als verantwortliche
Organisatorin dankten allen Sponsoren für die
finanzielle Unterstützung, denn ohne diese wäre
ein Wettkampl nrit der außergewöhnlich hohen
Beteili-eung nicht möglich gewesen.

Die Ergebnisse der besten Mannschaften
Kategorie Jugend
FFrv Stove I 19.3 I sec.

FFrv Zellar 19.70 sec.

FFrv Groß Plasten 21.38 sec.

Kategorie Frauen
FFw Schmilkendorf
FFw Stove
FFw Neuen Kirchen

Kategorie Männer
FFw Hohen Viecheln
FFw Förtha
FFw Groß Plasten

23,01 sec.

30,34 sec.

3 I.50 sec.

23,47 sec.

23,50 sec.

23.54 sec.

Dem Wettkampfleiter der Freiwilligen Feuer-

wehr Stove Christian Klein wurde vom Minister-
prösidenten Dr. Harald Ringstorff das Deutsche
Fe ue rwe h re h re n kre uz i n,,Si I be l' ve rl i ehen.

Die Freiwilli-ee Feuerwehr Kirchdorf belegte
bei dem Wettkampf in der Kategorie Jugend mit
29,34 sec. den 13. Platz von 2l Mannschaften,
in der Kategorie Männer mit 34,75 sec. den 78.
Platz von 93 Mannschaften. Auch wenn die Plat-
zierung nicht unter die -eewünschten ersten drei
Plätze fiel, haben die Kameraden Kampfgeist
und Ausdauer bewiesen.
Letztlich kann festgestellt werden, dass die Ver-
anstaltung,.Löschangriff Nass", zu einem festen
Bestandteil des überregionalen Leistungsver-
gleiches im Feuerwehrsport geworden ist und
auch einen touristischen Stellenwert für das

Ostseebad Insel Poel erreicht hat.

Gubriele Richter, L stellv. Btir,qermeisterin
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lnformation
für die Lohnsteuer-

karten zooS
l. Die Lohnsteuerkarten 2008 sind bis zun-r

31.10.2007 ausgehündigt bzw. durch die
Post überrrittelt worden.
Hat ein Albeitnehrnel bis zu diesern Zeit-
punkt keine Lohnsteuerkarte erhalten, kann
er diese bei der für ihn zuständi-uen Melde-
behörde beantragen.
Jeder Arbeitnehmer muss die Eintla-eun-een

auf der Lohnsteuerkarte überpr'üt'en und un-
zutreffende Eintra-eungen berichtigen las-
sen.

Die Arbeitnehrnel sind verpflichtet, die
Lohnsteuerkarte 2008 zu Be-einn des Ka-
lenderjahres 2008 ihrem Arbeitgeber aus-
zuhändigen. Falls ihnen die Lohnsteuerkarte
2008 bis dahin nicht zuge,qan,een ist. ist die
Ausstellung zu beantragen.
Bei schuldhafier Nichtvorlage bzw. nicht
rechtzeitiger Vorlage der Lohnsteuerkarte
2008 ist der Arbeitgeber verpflichtet, die
Lohnsteuer nach der Lohnsteuerklasse VI
zu ermitteln. einzubehalten und abzufüh-
ren. Weist der Arbeitnehmer nach, dass er
die Nichtvorlage oder die nicht rechtzeiti,qe
Vorlage der Lohnsteuelkarte nicht zu ver-
treten hat. so hat der Arbeitgeber für die
Lohnsteuerberechung die ihm bekannten
Familienverhältnisse des Arbeitnehmers zu

Grunde zu legen.
Unbefugte Anderungen und Ergänzungen
der Eintragungen auf der Lohnsteuerkarte
sind verboten und strafbar.
Anderungen in den Besteuerungsverhältnis-
sen des Arbeitnehmers dürfen vom Arbeit-
geber erst dann berücksichtigt werden, wenn
ihm die geänderte oder ergänzte Lohnsteu-
erkarte vorgelegt worden ist.

Anträge auf
a) Berücksichtigung von Kindem über l8

Jahren
b) Berücksichtigung von Kindern unter l8

Jahren in besonderen Fällen (2. B. für
die keine steuerlichen Lebensbeschei-
nigungen vorgelegt werden kann)

c) Berücksichtigung von Pflegekindern
unabhängig vom Lebensalter

d) Berücksichtigung des vollen Kinderfrei-
betrages in Sonderfällen

e) Berücksichtigung erhöhter Werbungs-
kosten oder Sonderausgaben sowie au-
ßergewöhnliche Belastungen

f) sind bei dem für den Arbeitnehmer zu-
ständigen Finanzamt einzureichen.

Anträge auf Anderung/Ergänzung von sons-
tigen Eintragungen (2. B. zur Steuerklasse
und zum Kirchensteuerabzug) sowie auf
Wechsel der Steuerklassen bei Ehegatten
sind bei der Meldebehörde einzureichen.

Nicht benötigte Lohnsteuerkarten 2008 sind
an die Meldebehörde zurückzusenden, die
die Lohnsteuerkarte ausgestellt hat, um den
Druck für 2009 zu vermeiden.

10.
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Amt für Landwirtschaft Wittenburg

- Flurneuordnungsbehörde -
Pappelweg 2. 19243 Wittenburg

Az.: 5433.31-2-209 Bd. l7

AUSFERTIGUNG
Ausfülrrungsanorclnun s

l. Im Teilbodenordnunqsver-lahren Insel Poel
..Oltslage Krltenhof-'. Genreinde Insel Poel.
Lanclkreis Nordu'estmecklenburg. ri ircl die
Ausfiihrun g des Teilbodenorclnungsplanes an-
geordne't.

2. Der inr Teilbodenordnun-usplan volscscl.tc-ne
neue Rechtszustand tlitt arrr 0ll. l 1.1007 an die
Stelle des bisherigerr.

3. Haben Feststellungen des Teilbodenordnungs-
planes Ausrvirkun-9en auf Nießbrauchs- oder
Pachtverhliltnisse, können Arrtrü_ge auf

a) Verzinsung einer Ausgleichzahlun_s, die
der Empfänger der neuen Grundstücke
für eine dem Nießbrauch unterliegende
Mehrzuteilung von Land zu leisten hat
($ 69 Flurbereinigungsgesetz (Flurbc)).

b) Veränderung des Pachtzinses oder Ahnli-
ches bei einenr Wertunterschied zri,'ischen
alter.n undneuemPachtbesitz($ 70 FlurbG)
und

c) Autlösun-u des Pachtverhältnisses bei
uesentlicher Erschwerung in der Bewirt
schaftun-s des Pachtbesitzes aufgrund der
Anderun-qen durch die Flurneuordnun,Q

Wittenburg. I 8.09.2007

Bodenordnungsverfahren lnsel Poel
Tei I bode nord n u n gsverfa h ren,,Orts la ge Ka lten hof "

(970 Abs. 2 FlurbG) nur binnen einer
Frist von 3 Monaten - beginrrend nrit dern

ersten Tage der öffentlichen Bekanutr.nlr-
chung - schritilich oder zur Niederschrii
beim Amt ftir Landrvirtschafi Wittenburg,
Pappelweg 2, 19243 Witterrburg gestellt
werden.

Begründung:

Dic in $ 6l FlurbG gL'nannte Voraussetzung zunl
Erlass cler Ausfiihrungsanordnung liegt vor. Del
Tei lbodenordnun_usplan ist unanf'echtbar.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Cegerr die Ausfiihrungsanordnun_rr kann innelhalb
eines Monats - be,einnend mit dem ersten Ta,qe

der' öffbntlichen Bekanntmachung - schritilich
oder zur Niederschrifi Widerspruch beim Arnt für
Landwirtschaft Wittenbur_s, Pappelweg 2, 19243
Wittenburg eingelegt werden.

Im Aufirag (LS)
gez. Friedrich

Ausgeferti,ut:
Wittenburg. I 8.09.2007

Im Aufirag
sez. Simann

(LS)

Amtliche Bekanntmachung über
die Durchführung einer

FISCH EREISCH EIN PRÜ TU ]tlC

Zum Erwerb des Fischereischeines findet
in23999 Insel Poel, OT Kirchdorf, Wismar-
sche Str. 2 am Samsta,e. dem 08.12.2007, um
9.30 Uhr in der Kurverwaltung Kirchdorf die
Prüfung statt.
Anmeldungen zur Teilnahme an der Prüfung
sind bis zum 10. 11.2007 bei der Gemeinde
Ostseebad Insel Poel. 23999 Insel Poel. OT
Kirchdorf. Gemeinde-Zentrum l3 schriftlich
einzureichen.
Anmeldeformulare sind in der Gemeinde Ost-
seebad Insel Poel bei Frau Zwicker erhältlich.
Die Prüfung ist gebührenpflichtig.
Die Gebühren betragen für Personen bis I 8 Jah-
re 15,- Euro und [ür Personen über 18 Jahre

25,- Euro.
Anfragen zur Prüfung zum Erwerb eines Fi-
schereischeines werden von Frau Zwicker
038425 / 405069 entgegengenommen.

Verbrennen von
Gartenabfällen

Das Verbrennen von Pflanzenabfällen, die auf
nicht gewerblich genutzten Garten-grundstücken
anfallen, ist in der Zeit vom I . bis zum 3 I . Okto-
ber werktags (Montag bis Sonnabend) während
zwei Stunden täglich in der Zeit von 8.00 Uhr
bis 18.00 Uhr zulässig. An -eesetzlichen Feier-
tagen ist das Verbrennen von Pflanzenabfällen
untersagt. Gemäß der Pflanzenabfalllandesver-
ordnung vom 18. Juni 2001dürfen nur dann
pflanzliche Abfälle verbrannt werden, wenn sie

nicht durch Verrotten, Einbringen in den Boden
oder Kompostieren entsorgt werden können
oder dies nicht zumutbar ist.
Sollten Sie eine Nichteinhaltung der gesetzli-
chen Vorschriften feststellen, ist bei der zustän-
digen Behörde Anzeige zu erstatten:

Landkreis Nordwestmecklenburg
Fachdienst Umwelt

Börzower Weg l-3, 23936 Grevesmühlen
Tel.: 03881/722183 oder 722184

Gabriele Richter, l . stellv. Bürgernteisterin

Vorgemerkt:
Das Buch ,,Insel Poel - Beiträge zur Land-
schaft und Geschichte" derAutoren Joachim
Saegebarth, Heinrich Baudis und Dr. Gertrud
Lembcke t erscheint noch im Herbst 2007.
Herausgeber ist die Gemeinde Insel Poel.



AMTLICH ES

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde lnsel Poel
Betr. Satzung über den Bebauungsplan Nr. z3 ,,Fährdorf-Süd und Fährdorf-Ausbau" -

der Gemeinde lnsel Poel

Die Gemeindcvertretuug der Gerneinde Insel
Poel hat in ihrer Sitzung am 19.0-3.1007 die Sat-
zung liber den Bebauun-tsplarr Nr. ]-3 ..Frihldorf'-
Stid und Frihrclorf-ALrsbaLr". bestehend aus cler

Planzeichnung tTeil At und clenr Tert (Teil B)
einschlief3lich Begriinclung uncl Llnrrieltbericht,
sowie clie Satzung iibe'r die iirtlichen Bauvor-
schrifien beschlosserr.

Das Plangebiet besteht aus zwei Teilen. Die
Beglerrzung cler beiclen Teilgebiete ist aus der
Anla-ee ersichtlich.
Die Satzung iiber clen BebaLrr"rn_usplan Nr. 23

sowie clie Satzun_s übel die örtlichen Bauvt'rr'-

schriijen uerclerr hiermit ,temril3 N l0 Abs. 3

Baugesetzbuclr (BauGB) in cler Fassung cler'

Bekanntmachung vom 27. Ausust 1997 (BGBl.
I S. I l-l I . ber. BGBI. 1998 I S. 137) einschlie{3-
lich allel rechtsgtiltigen Anclerun-een uncl g tt6
Landesbauorclnung (LBauO M-V) einschliefj-
liclr irller reelttsklriliigerr Arrdelunterr bckunrrl
genrrcl.rt. Die Satzr-rng tritt mit Ablauf des Ta-
ges ihrel Bc'kanntnrachung in Krafi. Jeclerrnarrn

kann die Satzung r-rnd die dazu-uehör'ige Be-
grünclung und Unrweltbericht ab diesenr Tage

in der Genreinde Insel Poel. Bauanrt. Gemein-
clezentlunr 13. 23999 Kirchdorf. wtihrend der
Dienststuncien einseherr urrd Ar.rskunft tiber clen

Inhalt verlangen.
Unbeachtlich vn'elden:

- eine nach S 2l-1 Abs. I Satz I Nr. I bis 3

BauGB beachtl iche Verletzuns der dofi bezeich-

neten Vedlhre'ns- und Fonn,orschlifien

eine untc'r Beriicksich-
tigung cles $ 21J Abs. 2
beachtliche Verlelzuns
cler Vorschritien iiher clas

Verhliltnis cles Behauungs-
plans und cles Flichennut-
zungsplans und nilch N 2 14

Abs. 3 Satz I beachtliche
N4ünge'l c['s Abn risungs-
vor'-ganges. rrenn sie rricht
innerhalb von zuei Jirhren
seit cliesel Bekanntnra-
churr_g schriftlich gegerr-
über der Genreincle Insel
Poel unter Dallegung cles

die Verletzung begrrinclen-
clen Sachverhalts geltentl

-gerracht *,orderr sincl.

Auf clie Volschrifien des 
"s 

-l-1

Ahs. -1. Sitlz I und I \r)\\ ic
Abs. 4 BauGB über clie fristgenuil3e Geltenclnra-
ch un-e etwai ger En tsch ild i,g u n,r san spriiche fii r'

Eingrifte in eine bisher zLrlris:ice Nutzr,rng clurch

den Bebauungsplan und iiber das Erlöschen von
En t sc h äd i g u n 

-e 
s an sp r[i c h e n r'" i rcl h i n ge w i e se n.

Es wird clarauf hingeri'iesen. class etwaige Ver-
stöße gegen Verfahlens- uncl Fonnvorschritien
cl e r G e nr e i n cl e o rcl n u n _9 ci e r K orn rn u t.r al v e rfir s -

sLrng fiir clas Llnd \lecklenbLrlc-Vorpommern
(KV Nl-\')ocler ron aufgluncl der KV M-V er-
lussenen Verl'lthrensr orschriften beirn Zustande-
korrrrnclr tlel Sutzunq ühcl tlie l. Andcrun-e und

Elgiinzung des Bebauun-usplans Nr. l8 nach g 5

Abs. -5 KV N4-V vom l3. Januar 1998 (GVOBI.
M-V S. 19) in der zuletzt -q[ilti-sen Fassun-e in

denr clolt bezeichneten Umfanc unbeachtlich
sir.rcl. wenn sie nicht schrifilich unter Bezeich-
nun,q der verletzten Vorschlifi und del Tatsache.
aus der sich die Verletzung er-eeben soll. inner-
lralb eines Jahres seit dieser Bekanntnraclrung
ge-eenüber der Gerneinde Insel Poel geltend 

-ee-
lr.racht worden sind.
Kitchdorf. den 0l .10.2007

sung für das Land Mecklenburg-Vorpornnrern
(KV M-V) oder von auf-erund der KV M-V er-
lassenen Verfhhrensvorschritten bein Zustande-
konrrnen der Srtzung über die l. Anderunc urrtl

Er-eänzung des Bebauun-gsplans Nr. l8 nach $ 5

Abs. -5 KV M-V vom 13. Januar 1998 (GVOBI.
M-V S. 29) in der zuletzt -sülti_sen Fassung in
dem dort bezeichneten Umtan-e unbeachtlich
sind, wenn sie nicht schriftlich untel Bezeich-
nung der verletzten Vorschrifi und der Tatsache,
aus der sich die Verletzuns ergeben soll, inner'-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
gegenüber der Gemeinde Insel Poel geltend ge-
macht worden sind.
Kirchdorf. den 0 l. 10.2007 Siegel

Sie-sel

Sc I tö rt.fc I dt. B ii rgc rntc i stc ri r t

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde lnsel Poel

Betr. Satzung über die z. Anderung und Ergänzung des Bebauungsplans Nr.8,,Zentrumselweiterung
an der Promenade Timmendorf-Strand" der Gemeinde lnsel Poel

Die Gemeindevertretun-q del Gerreinde Insel
Poel hat in ihrer Sitzun-e arn 23.04.2007 die
Satzun-e über clie 2. Ancierung des Bebauungs-
planes Nr. 8 ..Zc'ntrurnserweiterun-u an der Pro-
menade Tirrmendorf-Strancl". bestehend aus der
Planzeichnun_c tTeil Al und dern Text (Teil B)
e insch I i eßl i ch Be_uründun g und U n.ru e I tbericht,
sowie die Satzung tiber die örtlichen Bruvor-
schrifien beschlossen.
Der Geltungsbereich besitzt eine Gröf3e von
rund 1.5 ha und urntässt die Flurstücke 121 19

und 128/8. l29l9 undl3oll der Flur l. Gemar-
kung Timmendorf.
Die Begrenzun-e des Gebietes ist aus derAnlage
ersichtlich.
Die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 8

sowie die Satzung über die örtlichen Bauvor-
schriften werden hiermit gemäß g l0 Abs. 3

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 27. August 1997 (BGBl.
I S.2l4l, ber. BGBI. 1998 I S. 137) einschließ-
lich aller rechts-eülti-sen Anderungen und $ 86
Landesbauordnung (LBauO M-V) einschlielS-
lich aller rechtskräftigen Anderunsen bekannt

-eemacht. Die Satzung tritt mit Ablauf des Tages

ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung und die dazuge-
hörige Begründuns und den Umweltbericht ab

diesenr Tage in del Genreinde Insel Poel. Bau-
arnt. Gerrreincle-Zentrunr 13. l-3999 Kirchdorf.
während der Dienststunden eirrselren und Aus-
kunfi über den Inhalt verlangen.
Unbeachtlich werden:

- eine nach s\ 2l.l Abs. I Satz I Nr'. I bis -l

BauGB beachtliche Verletzung cler dort be-

zeichneten Verlirhrerrs- und Formvorschrifien

- erne unter Berücksichtigun-e des $ 214 Abs. 2
beachtl iche Verletzun-e der Vorschriften über
das Verhältnis des Bebauun,esplans und des

Flächennutzungsplans und nach $ 2l4Abs.3
Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägun-es-
vor-qanges. wenn sie nicht innerhalb von zwei
Jahren seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich -eegenüber der Gemeinde Insel Poel unter
Darle,eung des die Verletzun-e begründenden
Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des $ 44 Abs. 3, Satz I und
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße
Geltendmachune etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für Eingritfe in eine bisher zulässige
Nutzung dulch den Bebauungsplan und über
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen
wird hin-eewiesen.
Es wird dalauf hingewiesen, dass etwaige Ver-
stöße gegen Verfählens- und Fornrvorschriften
der Gemeindeordnung der Kontmunalverf'as-

S c hiint'e I dt. B iirg a rnre i s te r i n
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ffi"1.1" qpluoßroün.tofl' Zunt $o'ü*orrng, QfuB*ot @ßr"/** 2007

o2.1o. Beutz, llse Kaltenhof 7. Ceb.

o2.1o. Koch, Heinrich Wangern 73. Ceb.

o3.1o. Schröder, Erwin Oertzenhof 8o. Ceb.

o4.1o. Bruß, Herbert Collwitz 73. Ceb.

o6.ro. Meyer, Carl Fährdorf 7z.Ceb.
o8.ro. Günther, Christa Weitendorf 82. Ceb.

o9.1o. Fischer,Traute Brandenhusen 73.6eb.
o9.1o. Köpnick, Helmut Kirchdorf 7o. Ceb.

o9.1o. Kühl, Margrit Kirchdorf 7.Ceb.
o9.ro. Martzahn, Horst Kirchdorf 76. Ceb.

1o.1o. Wilcken, Helga Timmendorf 7o. Ceb.

12.1c.. Schmidt, Erna Kirchdorf 87. Ceb.

13.10. Langbehn, Hannelore Kirchdorf 75. Ceb.

14.10. Schimborski, Cisela Wangern 75. Ceb.

15.10. Menzel, Eva Kirchdorf 77.Ceb.
r5.1o. Meyer, Rudolf Kirchdorf 7z.Ceb.
15.10. Schwassmann, Cisela Schwarzer Busch 75. Geb.

Am 29.08.2007 waren der Kurdirektor und

die Bürgermeisterin zum Tourismusbarome-
ter über die Ergebnisse für Mecklenburg-
Vorpommern in Schwerin. Geladen hatte der

Ostdeutsche Sparkassenverband. Referenten
haben über den ,,Tourismus der Zukunft" ge-

sprochen.

In Zusammenarbeit mit dem ,,Poeler Leben"
e.V. hat die Gemeinde Ostseebad Insel Poel
einen Antrag für den Titel ,,Seniorenfreund-
lichste Kommune 2007" gestellt. An der Aus-
wertungsveranstaltung am 05.09.2007 haben
Frau Richter und Frau Kesseler' (Vorstands-

mitglied im .,Poeler Leben" e.V.) teilgenom-
men.

Am 14.09.2007 hat die Gemeinde Ostseebad
Insel Poel den Zuwendungsbescheid vorn

c2g8g2&2s89*s,8s,$*g*&Eg8p,*g!g2g*A!A8sX8s,*$,2g2g2g*Als,As*S8€'Ag*gtg*g28232g2g282glälgla*g2g2g*a2g2glg*ggara#

IHRE GOLDENE HOCHZEIT feierten
am ro. August zooT
Horst und Gundula Gühne in Kaltenhof

Hierzu gratuliert die Gemeinde Ostseebad lnsel Poel recht herzlich

und wünscht noch weiterhin schöne gemeinsame Jahre.

Hatte Ulrike Heyen-Field
wirklich die höchste

Sonnenblume auf Poel?

In Bezug auf den Artikel in der Ostsee-Zeitung
vom 9. August 2007 eneichten die Sonnenblu-
men von Ulrike Heyen-Fleld an die 4-Meter-
Grenze heran. Inmitten ihles idyllisch verspiel-
ten Gartens an ihrer Pension ,,Sonnenblume"
in Wangern scheint sie über besonders guten

Nährboden zu verfügen oder über einen ausge-
sprochen grünen Daumen. Ihre höchste Sonnen-
blume wies beim Vermessen 4.30 m auf. Eine
beachtliche Länge - jedoch ist sie die höchste

und größte Sonnenblume auf Poel?

fJ*(' i(a,_->\\-.'b{
79. Ceb.

73. Geb.

7z.Ceb.
83. Ceb.

73. Ceb.

74.Ceb.
8r. Ceb.

8r. Ceb.

7r. Ceb.

74.Ceb.

2o.ro. Kluth, Erika Wangern
2o.1o. Metelmann, Egon Kirchdorf
21.1o. Gerhardt, lngrid Wangern
25.1o. Odebrecht, Josefine Kirchdorf
25.10. Thegler, Harry Kaltenhof
27.1c.. Mecklenburg,Cudrun Kirchdorf
z8.to. Cähde, Kurt Kirchdorf
z8.ro. Kitzerow Paul Kirchdorf
29.1c.. Wenger, Lothar Niendorf

3o.1o. Becker, Ursula Kirchdorf

Amt für Landwirtschaft, Wittenburg für die
Förderung der Gehwege Reuterhöhe, Kie-
ckelbergstraße, Brunnenstraße und Hackel-
berg erhalten.

Am 02.10.07 findet durch das Landesförder-
institut Schwerin die Abnahrne des Sanitärge-
bäudes am Schwarzen Busch statt.

Am 17.09.07 führte die Bürgermeisterin ein
Gespräch bezüglich der möglichen Ansied-
lung eines Discount-Marktes in Kirchdorf.

Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel hat die
Mitteilung vom Staatlichen Amt für Umwelt
und Natur Rostock, Abteilung Küste erhalten,

dass am Schwarzen Busch l8 Buhnen gesetzt
werden.

Sc hönle Idt, B ürgerme i steri n

J ugendtreff
Wo? Adventgemeinde Kirchdorf
Wann? samstags, 15.00 Uhr
Wer? Alle jungen Leute, die Lust und

Interesse haben
Infos? 038425120 477

Adresse

Adventgemeinde Kirchdorf
Kieckelbergstraße 23, 23999 Kirchdorf

Konta kt
Pastor Klaus Tiebel, Tel.: 03841 700760
Thomas Gauer, Tel.: 038425 20477

Gabriele Rithter

Adventgemei nde Ki rchdorf
Gottesdienste und Veranstaltungen

Cottesdienst jeden 5a mstag

9.30 Uhr Bibelgespräch
9.l0Uhr Kindergottesdienst

10.45 Uhr Predigtgottesdienst

13.10. Erntedankgottesdienst (10.45 Uhr)

Pfadfi nder

6.1'7 .10. Pfadiwochenende
Wir fahren ins Blockhaus!

Weitere Infos unter 038425120 270,
Kids von 8 bis l5 Jahren sind herzlich
willkomrnen.
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Projekt ,,Meh rgenerationen ha us (MG H)"
für Poel - Wie kam es auf unsere lnsel?

Ende Au,uust infilrnrierte die Biirgermeisterin
Bri.eitte Schönt'eldt den Volstand des ,,Poeler'
Lebens". dass wir von burrdesweit 750 Bewer'-

bern i n clas Akti onspro-uranrr.t.t ..Mehlgenelltio-
ncr.rlrlus" ausgewiihlt wurclen. Diese Nachricht
schlug bei uns ein wie eine Bombe. weil wir mit
einer so positiven Antwort eisentlich nicht ge-
rechnet hatterr. Wir sind unwahrscheinlich stolz
und -eleiclrzeitig überrascht von cler Resonanz
vieler Poeler Biir-eer.

Gro[3er Dank -eebührt den Initiatoren dieses Pro-

.jektes. dem Ehepaar Katharina und Edrnund
Waldner. Ohne die aktiven Mitstreiter. die dem
Ehepaar nronatelan-9 zur Seite standen, wäre
dieser Erfolg wohl nicht nröglich gewesen. Zu
nennen wären: Prof. Dr'. Gerath und Gattin. Bli-

-citte Schönf'eldt, Falk Serbe und Gattin. Ale-
xander Voi,etsberger, Rosemarie Rothamel. Udo
Trost und Helmut Hinneburg. Begonnen hat
alles irn August 2006, als wir verzweif'elt nach
Nutzungsrnö-elichkeiten suchten, um das Haus
der ,,Vieth'schen Stifiung" und den Park für die
Poeler Bürger und ihre Gäste zu erhalten.
In diesel Phase des Suchens platzte Frau Gerath
mit der Information, dass es Fördermöglichkei-
ten für' Baumaßnahmen zur Allgerreinnutzung
gäbe. Keiner wusste aber konkret, wie man
dalan kommen könnte. Nach konkreten Nach-
fiagen bei del SPD-Bundestagsab-eeordneten
für Mecklenbur-e-Vorpommern lris Hoffrnann
bekarnen w i r un bür'okrati sch aussa-eekräfii ge

Unterlagen und Förderrichtlinien. Daraufhin er-
hielten wir vom Bundesministeriunr tür Farlilie.
Seniolen. Frauen und Jugend über das Internet

Wir. die Kin-
dertanzgruppe
und die Senio-
rentanzgruppe
des Vereins
Poeler Leben.
trat'en sich am
9. September
2007 um 7.00
Uhr. unr zum
Trachtentref-
f'en nach Wa-
ren ( Müritz)
zu fahren.
Rechtzeitig
um 10.30 Uhr
traf'en wir zum
Umzug durch Waren ein. Ein buntes Bild von Trach-
ten und flotten Klängen brachte uns in die richtige
Stimmung. I l3 Hobby-, Trachten- und Tanzgruppen
hatten sich zu diesem Anlass eingefunden. Zahl-
reiche bekannte Gruppen waren gekommen, sogar
auch polnische, bulgarische und die Musiktanz-
gruppe aus Rokkasto (Japan). Sie alle waren Gäste
der Stadt Waren. Bei strahlendem Sonnenschein
ging ein Festumzug durch die Stadt vorbei an be-
geisterten Zuschauem. Auf dem historischen Markt
angekommen, wurden wir vom Moderator Norbert
Bosse auf Plattdeutsch begrüßt. Der Bürgenneister
der Stadt Waren und Jürgen Seidel, stellvertreten-
der Ministerpräsident und Minister für Wirtschafi

alle notwencligen Antriige uncl Bedingungert.
Antang Februar 2007 trat'en sich interessierte
und aktive Poeler Btir-uer aus clen Ortsgluppen
der CDU und SPD zu einer flaktionstibergrei-
f'enden Initiative. unr gerneinsanr mit der.t.t ..Poe-

ler Leben" clie Grunclllgen für die Teilnahme arl
Aktionspro,erarnnr ..MG H" zu erarbe iten. N ach

mühevoller Kleinarbeit und Abarbeitung vorl
unzlihligen Frergen u,urcle clas Konzept erarbeitet
und den Gemeindevertretern arl l'1. Mlirz 2007
sowie interessierten Biirsern vorgestellt.
Ennirtigt durch clie positive Resonanz in der
Bevölkerun-e und bei den Gewerbeneibenden der
Insel. hat sich unser Vorstand entschlossen. den

Antrag zur Autnahnre in das Aktionsprogramn'l

..MGH" zu stellen und an der zweiten Ausschrei-
bun-ssphase über das Intemet teilzunehmen. So-
weit zur Vorgeschichte.
Völlig erstaunt und überascht r.varen wir. lls an.r

8. Septenrber'2007 irn Lokalteil der OZ ein Arrikel
unler cler' Übersclrrili .,Genelaliorren unler einenr
Poeler Dach" erschien. Zuküntiic wäre es ratsam.

zur gedeihlichen Zusanrmenarbeit eine genrein-

same Sprache zu suchen und zu tinden. Erfblg-
reich wird der,,Poeler Bürgertrefl' nur sein. wenn

die Poeler und il-rre Gäste dieses Haus annehr.nen

und mit Leben erfüllen. Das wünschen sich der
Vorstand und die Initiatoren dieses Projektes. die

mit viel Herzblut, Engagenent und Zeit für dieses

Mehrgenerationenhaus auf unserer Insel gearbei-

tet haben. Die Verantwortlichen des zukünfti-een
MGH werden regelmäßig über Inhalte und Vor-
haben im ..Poeler Inselblatt" berichten.

Dar l'orsturtd

und Arbeit
des Landes
M-V. hießen
uns herzlich
willkommen.
Sie bedankten
sich für die
ehrenamtliche
Arbeit und
wünschten uns
weiterhin viel
Erfolg, Freude
und Spaß.
Dann ging
es nonstop
durch das Pro-
gramm. Etwa

3.000 interessiefie Zuschauer hatten sich auf dem
Markt eingefunden. Um 15.00 Uhr begann erst
unser Auftritt, und so hatten wir genügend Zeit,
vielen Gruppen zuzusehen. So konnten wir doch
viele Anregungen mit nach Hause nehmen. Wir
müssen uns nicht verstecken, wir sind super! So
gingen wir gut gelaunt auf die Bühne und zeigten
unser Können. Mit viel Beifall wurde unser Auftritt
belohnt. Als wir endlich wieder im Bus nach Hause
saßen, trat völlige Ruhe ein, denn es war ein langer
und anstrengender, jedoch schöner Tag. Wir hoffen,
dass wir alle beim nächsten Trachtenfest wieder
dabei sein werden.

Die Kindertatt:gruppe

Auch wir waren dabei!
7. Trachten- und Volkstanzfest des Landes Mecklenburg-Vorpommern unter der

Sch irm herrschaft des Min isterpräsidenten Dr. Ha ra ld Ri n gstorff

Veranstaltungsplan
Poeler Leben e.V.

Oktober 2007

01.10. l4.00Uhl Trachtentanzprobe.
ehemals Physiotherapie

14.30 Uhr Bingo
17.(X) Uhr Kleatives Birsteln

O3.IO. 1'A(; DER EINHEIT
04. 10. l-1.00 Uhr Handalbeit

15.00 Uhr Seniorenspolt

- Sporthalle -

Tlachtentanzprobe
Kaff'ee- und
Spielenachmittag
Kreatives Basteln
Skat
Handarbeit
Seniorensport

- Spolthalle -

Vorstandssitzung
Tlachtentanzprobe
Kaffee- und
Spielenachr-r-rittag
Kreatives Basteln
Chorprobe mit
L Müller. irn Anschluss
Aufiritt in der
Ostseeklinik
Skat
Handalbeit
Seniorenspolt

- Sporthalle -

Trachtentanzprobe
Kaffee- und
Spielenachmittag
Kreatives Basteln
Skat
Handarbeit
Seniorensport

- Sporthalle -

Trachtentanzprobe
Kaffee- und
Spielenachmittag
Kreatives Basteln
Skat

08.10. 14.00 Uhr
14.30 Uhr

I7.00 Uhr
10.10. 14.00 Uhr
I 1.10. 14.00 Uhr

l-5.00 Uhr'

15.10. 08.30 Uhr
14.00 Uhr
14.30 Uhr

17.00 Uhr
16.10. 17.30 Uhr

19.00 Uhr

17.10. 14.00 Uhr
18.10. 14.00 Uhr

15.00 Uhl

22.t0. 14.00 Uhr
14.30 Uhr

17.00 Uhr
24.t0. 14.00 uhr
25.10. 14.00 Uhr

15.00 Uhr

29.10. 14.00 Uhr
14.30 Uhr

17.00 Uhr
31.10. 14.00 Uhr

Zusälzliche Veranstaltungen werden extra
bekannt gegeben. Der Vorstancl

Gemeindeverwaltung
vergibt Werbeflächen !'

Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel hat auf
drei Grundstücken Großaufsteller zu stehen.
Die Innenfläche ist mit einer Karte der Insel
Poel versehen und die Außenflächen sollen für
Werbemöglichkeiten genutzt werden. Sollten
Sie an einer solchen Werbefläche interessiert
sein, wenden Sie sich bitte an Thomas Reiche,
Mitarbeiter im Bauamt der Gemeinde Ost-
seebad Insel Poel, Tel. 0384251 21520,
E-Mail: bau@inselpoel.net.
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R.A.P.S.-Projekt - Ressourcen aus Poeler Schatzkammer -
Ga ra nt

Mit einern strahlenden Gesicht stand Veronika
Miehe Anlang September in rneinem Büro und

nrir war klar, dass die Förderung für das Projekt
R.A.P.S. genehrnigl u urde.
Die Maßnahme wird unter der Triigerschafi des

Natur- und Heirllatvereins Norclwestmecklen-
bur,g e.V. Hol'Gutow in der Zeit vom l. 10.2007
bis 31.12.2(X)U durchgefülrrt. Grolle Untersttit-
zung ir.r dcr Planung und Durchführung de s Pro-

.jektes erhielten Evelin Willrrer uncl Veronika
Miehe von Monika Seitz (Natur- uncl Hcinrat-
r.crcin Hol Gutow) und Patricia Huber (Cesell-
schali ftil Struktur- uncl Arbcitsnrarktenn"'ick-
lr-rn-s Schwerin). Die Plojektleitung darrkt in die-
senr Zusiut.urenhang auch clent Geschiifisiiiltre r
clel Norclcleutscherr Pl'lanzenzucht..Hans Geols
Lcrnbke" KC Malchow Herrn Brauel uncl seiner
Frar"r ftir die Bcratung in dcl Planunssphase uncl

d i c gro l3z ii g i -ue 
f i n an z i e I I e U n te rs t ü t z Lr n,g.

Den Schu,erpunkt cles Projektes bilclet die Wis-
sensverr.r.rittlurrg runcl um clie Kulturpflanze
Raps urrcl sein hochwerti-ucs Endprodukt. clas

RapsöI. wobei ein Nelzwerk mit viclen Gewe r-
betreibender-r von Poel und aus cler Unrgcbung
ar"rlgebaut welden soll. Dazu soll einc Bewer-
hung der ProclLrkte rngeschoben werden. dentr

die Einsatz- uncl Anwenclungs,ucbiete können
vieltiiltig sein. z. B.

- Resraurants (Öle fiir he ilje Lrnd kalte Ki.iche).
Verbrauchernrürkte (Vertrieb von Raps<ilpro-
dukten ),

für eine Ernährunggesu nde

Blick in die Schatzkammer - Veronika Miehe
zeigt Saatgut aus der Kühlzelle

Biickc'rcibetriebe (Einsatz von Raps(il in
Backw aren ).

- tlrcnrpt'trlische Einlit htung.'rr rÖ1. liir Nluss,,-
gen. Kosnretik).

- technischc Einrichtungt-n (Tleib- uttcl

Schnrierstot'ft) u. v. m.
Ausgchencl von cien vielfültigen Verwenclungs-

mögliclrkeiten der Proclukte aus der Kr"rltur-
pflarrze Raps soll nrit dem Projekt R.A.PS. eine
Velnetzung cler verschiedenen Bereiche. die zur'

Entwicklung des Rapses beigetragen haben. wie

w i s sen sc h aft I i che Fo rsc h u n g. Zücht u n-e. A n ba u,

uncl Entwick I ung markttiih i ger Produkte voll zcl-

gen werden.
Auch die Ve rbindun-g zu ancleren Ressourcen. zu

altcn velgessenerr Kulturpflanzen. wie Gerliise-
sorten. Wilcl- und Hcilkriiuter oder Kartof'tbln.
soll helgestellt werderr. Es soll eine Wissens-
vern.rittlun-g inr Bereich Mc'nsch-Erniihrung-
Umwelt-Gesundheit stattfinclen. clic auch inr
Mittelpunkt des toulistischerr Intelesscs lit'gt.
Gleichwohl sincl aLrch positivc- Etlekte in eirre nr

inte,qlativen Ansltz f ür' Voltrags-. Ar"rsbilclungs-

rrrttl Scltrrlr enrrtsl:rlltrn-lerr ,r tr elwlrllert. rr orttit
clas Plo.jckt R.A.PS. clanrr ruch einen Arrzic-
hungspunkt ftir interessieltc- Biirger. Stutlentcrr
rurrcl Filnrcu darstcllt. Die Touristen k(inrren sich
lul' ur.rscrcr lusel elholen. wollen aber gleich-

"vohl 
inr Urlaub in einer Art von Ellebnistou-

risnrus sich uuch Wissen und Elkerrntnisse über
bestiurnrtc Thcurenbeleiche u'ie..Pflanzen. Um-
welt uncl Natur" oder ..Gcsunclheitsbewusste
Er-niihrung" ancigr.rcn. Die ses Projekt ist nur in
seirrenr ganzhcitlichc-n Ansltz. Lrnter Einbezie-
hung aller ortsansiissi-uen Ce*erbetreibcndcn.
cler Poe le r Vele ine und Betrieben rus clerr Ur.n-

land zu venvilklichen.
Dic Gemeinde Ostseebacl lnsel Poel begrül3t und
befür'rvortet clieses Proiekt insbesondere auch
untel dern Aspekt clel weiteren Entwicklung
des Tourismus.

Gubt ielc Riclttct. I . stcllr. Biirgcrnrci.stct'itt

MELA zooT -
Schaufenster der Land- und Ernährungswirtschaft

Auf der diesjährigen Agrarmesse MELA in Mtih-
lengeez (bei Güstrow) waren rekordverdlichtig
mehr als 1.000 Aussteller der Bereiche Tier- und
Pflanzenproduktion. Forst-, Landwirtschafts-
und Energietechnik. Lebensmittelprocluktion
und weitere Gewerbe vertreten. ALrch die Insel

Poel war rnit je einem Stand der Norddeutschen
Pflanzenzucht .,Hans-Georc Lembke" KG Mal-
chow und der IPK-Genbank (Leibniz-lnstitut für
Pfl anzengenetik und K u lturptl anzenforschun-e ),

Au{Senstelle Nord Malchow präsent. Diese in-
fbrrnierten den interessierten Besucher über

die Unternehmen, die Dienstleistungen und die
Produkte. Dabei waren die Ergebnisse der For-
schung und Züchtung einerseits und der Erhalt
des Genpools der Pflanzensorten andererseits
hrhalt der Ausstellung.

Gubrielc Ri< ltte r

-eiltnm g"g"n loro 6", Jpx-6n66n1 t li. t .
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Danke
Seit vielen Jahren verbringe ich nun schon mei-
ne Urlaube auf der Insel Poel, und jedesrnal,

wenn ich über den Damm fahre, meine ich, nach
Hause zu kommen. Alles ist mir vertraut und ans

Herz gewachsen. Kirchdorf und der Haf'en, Tirn-
mendorf mit dem Leuchtturm und der Schwarze
Busch. Mit dem Fahnad oder zu Fuß finde ich
all das wieder. was ich beim Abschied zurück-
gelassen habe. Ich mag den Sonnenuntergang
über der Kirchsee. die lan-een Spaziergänge am
Strand und die Schreibstunden aufder Bank, die
auf derAnhöhe steht. Vor mir die See, hinter mir
die Kirche, hier kann ich verweilen, weit weg
von meinem Alltag. Aber nicht nur die land-
schaftlichen Schönheiten der Insel ziehen mich
in ihren Bann. Es sind vielmehl die Bewohner.
die den ganz besonderen Charakter von Poel
ausmachen. Selten habe ich Menschen erleben
dürfen. die mich und meine Lieben mit soviel
Herzlichkeit und Wärme empfangen haben.

Ist die Warteschlange beim Bäcker auch noch so

lang, niemand beschwert sich darüber und die
Verkäuferin hinter dem Tresen hat auch dann
noch für.jeden Kunden ein freundliches Wolt.
Da bringt der Strandkorbvermieter im Trubel
eines heißen Sommertages unseren damals
sechsjährigen Sohn zum Korb der Großeltern,
den dieser nicht wiederfinden konnte.
Und im Garten vor der Ferienwohnung wuchsen
in der Osterwoche Schokoladeneier am Baum.
die von den Kirrdern nur allzugern geemtet wur-
den.
Im Hafenpavillon erinnerte man sich auch nach
zwei Jahren noch an uns, fragte interessiert nach.
wie es uns ergangen sei.

,,Schön, dass Sie wieder da sind!" begrüßte mich
Pastor Grell nach derr Gottesdienst.

Selbstverständlich? - Nein. selbstverständlich
ist das für mich nicht. Heute rnöchte ich auf
diesem Wege .,Danke" sa_qen an all die Men-
schen, die mir/uns mit soviel Freundlichkeit
begegneten. Freundlichkeit. die ich zu Hause
manchmal vermisse. Freundlichkeit. die von
Herzen kommt und die mich immer wieder clen

We-e zur Insel finden lässt.

Es grüßt Sie herzlich
C I u trcli u O Iclettettc I

$ bedankenwirunsrecht herzlich bei $f*
P unseren.Eltern, Krndern,verwand _ q
fo ten, Bekannten, Nachbarn und Freunden. ur

p Besonders danken möchten wir dem Verei. $.

^ .. Poeler Leben ". der Seniorensoortoru0De. .F

Y äer zwei W5 Gymnastikgrupperi, dein iäu- $
i erwehrblasorchester, dem Team des Scha- Y
$ ferecks und dem Musiker Andy K fur das q|
$ gelungeneFest. $
ß Egbert und Birgit Bösenberg $-.*.*&2.p?& :8& o F @ e. &. r ".&.*a'<p'&.
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Inselzau ber
(Liebeserklärung an die lnsel Poel)

Was für ein Ereignis für Ost und West. als die
Grenzen 1989 ,seöfTnet wurden.
Für mich als Eigner eines kleinen Segelboo-
tes, wie für alle Wassersportler in der Lübecker
Bucht was es bis dahin unvorstellbar. dass wir
nun in die Wisr-narbucht schippern konnten. Sind
wir doch auf dem Wasser besonders freiheits-
liebend.
Nachdem ich eine Seekarte für die Wismarbucht
erstanden habe. konnte die Reise von Travemün-
de zur Insel Poel gestaltet werden. Ich hatte das

Getühl, als -eelte es einen neuen Kontinent zu

entdecken.
Problemlos ging die Reise nach Timmendorf/
Poel. Ich konnte nicht ahnen. dass sich nun eine
große Liebe zur Insel und eine tiefe Beziehung
zu den Einheimischen entwickeln sollte.
In Timmendorf an-eekommen. legte ich an der
Südmole mit ihren kleinen Stegen an. Wie mir
berichtet wurde. sind diese Stege zu DDR-Zei-
ten in Ei-eenleistung der Wismarer Segler gebaut
worden. Mit Recht konnten diese nicht verste-
hen, dass sie später hier Lie,uegeld bezahlen
sollten.
Ich habe zu diesem romantischen Haf'en vom
ersten Monent an eine Beziehung gehabt. An
der Nordseite der wunderschöne Strand mit
seinen Diinen. an der Südseite die Steilküste.
einfach super.

Dachte ich bisher einer der weni-een ..richti-sen
Segler" zu sein. wurde ich hier eines Besseren

belehrt. An- und Able-een unter Segeln war für
die Segler aus Wismar. Rerik und Kirchdorf
(unter Ermangelung eines Motors) selbstver-

ständlich. Ein l0-m-Schiff wurde bei Flaute
aus dem Haf'en gewriggt. Ich war beeindruckt,
unter welchen Umständen und mit welchem
Idealismus die Kameraden ihre Schiffe gebaut
bzw. restauriert haben.
Von nun an segelte ich regelmäßig und bei fast
jederr Wetter nach Timmendorf auf Poel. Dies
wurde nach und nach auch von den Einheimi-
rchen registriert. ( Normalerweise interessiert es

sie nicht wer kommt und geht).
Ich habe die Poeler zunächst als skeptisch und
reselviert, später als freundlich und hilfsbereit,
aber immer als etwas wortkarg und stolz kennen
gelemt.
Man sollte Menschen nie unterschätzen. Dieses
trifft besonders auf die Mecklenburger zu. Der
Poeler hat einen gesunden Menschenverstand
und kann Situationen und Menschen mit weni-
gen einfachen Worten richtig einschätzen.
Er lässt sich nicht durch Geld. Herkunft oder
Statussymbole beeindrucken.
Ich konnte die Poeler vor der Wende leider nicht
kennen lernen. Mit Sicherheit jedoch haben sie

sich nicht gewendet. Sie sind von ihrem Wesen

und Charakter dieselben geblieben und haben
ihre Identität bewahrt.
Als ALrswärtiger kann ich natürlich nie ein
Poeler werden.

Poel ist jedoch meine zweite Heimat geworden
und ich bin stolz. mit vielen Einheimischen
eine Br'ücke zwischen Ost und West gebaut zu

haben.
Segler Rolf, ,,SY MARGA"

Freitag, 12. Oktober und Samstag, 13. 0ktober 2007

OBSTTAEE
SortenbestinnunT o Verkosten . Berctung o Veüeuf

HCENE ERI'TE SCHYIECKT

WIR HABEN

DIE FRUCHT
ZUM ANFASSEN UND VERKOSTEN

DEN BAUM
ZUM PFLANZEN

UND

DEN FACHMANN,
DER SIE BERÄT.

AYI BESTEN!

Ve*osten und gezielte

Beretung dulch unseren

Fachmann:

Fr. 12.10. 14-18 Uhr

Ss. 13.10 09-16 Uhr

AUSSERDEM IN DIESEM JAHR:

?t Knockiges Tofelobsl
und Sonddornprodukte
ous unserer Region

't*l' Mittogs, Leckeres. 
OUS KUNO'S

Guloschkonone

. Sie finden uns in
\!:!"rtL4NZEaHANeETbil & KRöPEL|NosrsEE BAUMS9JI!|h,u" 

"Hs 
& co KG wismorsche stroße 37

Tel.: 038292-246 + 323
Fax: 038292-350



Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: zoz87

Neue Öffnungszeiten
ab Oktober 2007

Um den Wünschen unserer berufstäti-een Leser
Rechnung zu tragen. haben sich unsere Öff-
nungszeiten geändert.

Montag, Dienstag und Donnersta_{:

10.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr

Mittwoch und Freita-e geschlossen !

Zugang Intemet: 1,30 €.je 30 min.

Schiedsstelle
Jeden zweiten Donnerstag im Mo-
nat. der nächste Termin ist der
ll. Oktober 2007 von 16.00 bis
17.00 Uhr führt unser Schiedsmann

Fritz Hildebrandt in der Gemeindeverwaltun_e,
Gemeinde-Zentrum l3 in Kirchdorf seine
Sprechstunde durch. Telefon: 038425 20751.

Gemeindevertreter-
vorstehersprechstu nde

Unser Gemeindevertretervorsteher Prof. Dr.

Gerath führt jeden Donnersta-e in der Zeir von
17.00 bis 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltun-e
eine Sprechstunde für jedermann durch.

Terra magica in der
lnselstuw !

Am 3 L August 2007 präsentierte der Maler Uwe
Glöde seine Ausstellung unter dem -eeheimnis-
vollen Titel ,,Tena magica" in den Räumen der

,,Inselstuw" (Familie Skowronek). Der Künst-
ler widmet seine Ausstellung der Placht und
Erhabenheit der norddeutschen und maritimen
Landschaft, wovon auch unsere Insel ein Teil
ist. Die atmosphärisch mystische Faszination
des norddeutschen Himmels in Verbindung mit
dem flachen Land, mit seinen Einschnitten und
Buchten, wurde durch ihn eingefangen und ma-
lerisch zum Ausdruck -eebracht. Seine Bilder
stellen keinen fotorealistischen Abklatsch der
Naturphänomene dar, sondern eine bildkünstle-
rische Darstellung in Form, Farbe und Dynamik
angesichts modemer Gesichtspunkte.
Bewusst wählte der Künstler den Titel ,.Tena
magica", weil Mystik und Zauber der Farben-
spiele ein geheimnisvolles, ma-eisches Land -
die geheimnisvolle Insel - zu erkennen ,eeben.

Gabriele Richter
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Die lnsel Poel - eine junge Insel mit
wechselvoller Geschichte, Lichtbildervortrag
Termine: 04. 10.2007. 19.00 Uhr
Kursleiter: JoachimSaegebarth.Geograf

und Heimatfbrscher
Kurverwaltung in Kirchdorf
60 Minuten

Fossilienwanderung

Geologie für jedermann
Termine: 03.10.2007. I 1.00 Uhr

21.10.2007,11.00 Uhr
Kursleiterin: Diplomgeologin

Friederike Nolte
Treff: Aussichtsplattform am

Schwarzen Busch
Dauer: 90 Minuten

Führung übet die Vogelschutz-
insel Langenwerdel

Treff:
Dauer:

Termine:

Kursleiterin:
Treff:

04.10.2007. 10.00 Uhr
11.10.2007. l0.00Uhr
ln-erid Ker-eel

Kilchdorf an der Kurverwal-
tun_e (mit PKW. Mittahr-
genieinschaft)

Termin:

Treff:

Dauer:
Anmeldung:

Termin:
Treff:

Schweden,,Ein Woh lfa hrtsstaat"

07.t0.2007, 14.00 Uhr
l4.l0.2OO'7. 14.00 Uhr
Große Schautafel
Gollwitz Strand
ca. 2 Stunden
über die Kurverwaltung
Tel.:038425 20347

30.10.2007. 19.00 Uhr
Gerneinde-Zentrum 13.

Sitzungssaal, Gebühr: 5 Euro

Wotkshop
Naturseife selber herstellen
Termine: 11.10.2007. l0.00Uhr
Treff: Kieckelbergstraße 16.

Kirchdorf
Kursleiterin: Frau Nolte
Dauer: ca.'1 Stunden

Aktuel le Ku rsa n gebote der Kreisvol ks hochsch u le

Außenstelle Ostseebad lnsel Poel

Erreichbarkeit der Kreisvolkshochschule:
Hubertus Gustav Doberschütz

Seestraße 8 . OT Kaltenhof . 23999 Insel Poel

Telefon: 038425 21284 oder 03881 719751 ' E-Mail: vhs@inselpoel.de

Vera nsta ltu ngska lender I nsel Poel
Schaugarten in Malchow
bis 15. Oktober 2007
jeden Mittwoch Besichtigung des Schau-qartens

der Außenstelle Malchow der Hochschule Wis-
mar, ansonsten täglich geöffnet zum Spazieren-

-eehen und Schauen

,,Querschnitt"
bis 7. Oktober 2007
Mllerei: Pastelle. Aquarelle. Öl und Federzeich-
nungen von Uwe Gloede, Inselstuw Kirchdorf

,rAugenblicke"
bis 21. Oktober 2007
Zeichnungen und Öle von Joachim Rozal,
SchwarzerBusch. INSELMUSEUM in Kirchdor-f

Laternen- und Fackelumzug mit
Herbstfeuer
Dienstag, 2. Oktober 2007, 19.00 Uhr
Tref fpunkt : FFW Kirchdorf - Wismarsche Straße.

Kirchdorf

Blasmusikkonzerte,
FFw Kirchdorf
3. Oktober 2007, lf .00 bis 12.30 Uhr
Gaststätte,,Sportlerheini" in Kirchdorf

Mal-Workshop lnsel Poel
8. bis 12. Oktober 2007, 10.00 bis 15.00 Uhr
5-tägiger Mal- und Zeichenkurs für Anfänger
und Fortgeschrittene mit individueller Betreu-
un-e, Anmeldung: Tel.: 038425 20295 oder

0172 3842462.
Treff: Atelier W. Nass, Hinterstraße l, Kirch-
dorf. Künstler': Wilfried Nass

Hanseatischer Markttag
Sonntag, 14. Oktober 2007,
10.00 bis 17.00 Uhr
Am Haf'en in Kirchdorf

Dia-Vortrag übet Schweden
mit Frau Baumann-Mäder
20. Oktober 2007. 19.00 Uhr
Inselmuseum, Möwenwe-e 4.
Eintritt: 5 Euro ermäßigt 3 Euro

,,Reflexionen"
27. Oktober 2007 bis 20. Januar 2008
Aquarelle und Öle von Rolf Möller, Wodorf
Inselmuseum in Kirchdorf
Di.. Mi.. Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr

Termin Halloweenmarkt
Am 3. November 2007 findet ich der Zeit von
10.00 Uhr bis 20.00 Uhr auf den Flächen des

Gemeinde-Zentrums in Kirchdorf der Hallo-
weenmarkt mit Einweihung einer Sagenfigur
und eines Late-Night-Shoppin-es statt.

Von den Or-qanisatoren ist ein Gewinnspiel ge-

plant, wobei der Hauptgewinner ein f ahrrad
erhalten wird.
In derZeit von 17.00 bis 20.00 Uhr wird kosten-
los Glühwein ausgeschenkt.



Das Poeler lnselblatt IN FORMATIVES

Am 27. August 2oo7 wurden
zr Schülerinnen und Schüler eingeschult!
Ein Lebensabschnitt ist nun vorbei.
nun wird es ernst. cloch keine Scheu.
Rechnen. schreiben, Sport und singen, Schule
wild euch Freude bringen.

Viel Gli"ick und alles Gute noch einmal unserer.r

Schulanfänser !!!

Cabrielc Rit lttcr

EDEKA neukauf Eller
bemüht sich um die Jugend

der Region
Seit l. April 2007 hat Sonja Eller den EDEKA
neukauf Markt in Kirchdorf mit der Zielsetzung
übernommen. die Einheimischen und Touristen
optirnal mit frischen abwechslungsreichen Plo-
dukten zu versor-qen sowie einen guten Service
für die Kunden zu bieten. Dabei soll auf Anre-

-qun-qen und Wünsche noch besser eingegan-uen
werden. Bei der Gestaltung cler Auf3enanlage
wurclen positive Efl'ekte erzielt und so für mehr
Sauberkeit r"rncl Ordnung am EDEKA-Eineang
gesor-qt.

Unr cler Abwanclerung von Jugcncllichen entge-
genzuwirken sowie ihnen eine Chance auf einen
Arbeitsplatz zu ernt<igliclren. wird EDEKA neu-
kLruf Eller elstr.nals tls Ausbildurrqsbetlie[r tiiti-rI
werclen. Gubrit'lc Riclttt,r

Zum r. September zooT hat die r6-jöhrige Poele-

rin Katja Köhn ein Ausbildungsverhöltnis beim
EDEKA Neukauf Eller für zwei Jahre mit dem
Berufsbild Verkriuferin im Einzelhandel aufge-
nommen.

Hintere Reihe v. I.: Liam Marks, Robert Kröning, Julia Prüter, Maik Siggel, Jennifer Ewert, Sarah Lange
u n d KIa sse n I eh re ri n Anja Kü h n a pfel
Mittlere Reihe v. l.: Carline Suchau, Gina-Marleen Pudschun, lenny-Louise Pudschun, Oliver Tramm,
Natalie Henoch, Hannes Böttcher, Maike Poschmann, Josefin Paula Martinetz, Lucy Liebich
Vordere Reihe v. l.: lerome Anders, Justin Kühl, Roman Rodehau, Analena Frick, Norman Siggel,
lesse Wittchen

Poeler Markt
Am 25. August fand wieder ein Markttag am
Gemeinde-Zentrum in Kirchdorf statt. Anlass
sollte eigentlich die Einweihung der Poeler Sa-
genroute durch Fertigstellung des ersten Punktes
anr oberen Fuf3gängerbereich sein. Doch die
Herstellun-e cler in Aufirag ge,gebenen Figur hat
sich verzögert, sodass die Einweihung verscho-
ben werden musste.

Bei schönem Wetter fand trotzdenr ein -eut be-
suchter Markttirg statt. So hatte u. a. Frau Kulack
ihren Stand rnit maritimen Ceschenkartikeln
aufgebaut. Frau Miehe bot Rapsprodukte an
und Frlu Zinrmermann strickte vol Ort Socken
r-rnd Hanclytaschen. Der Nantrower Holladen
verkaufte seine Erzeu-unisse. bei Edeka gab es

Sonderanqebote uncl ttir die Velpflegun-e sol _qten

Fischcr Mirow und Pizza Po(e)1. Gut angenonr-
rnen wurde auch die Kinderbe schiifiisurr,s durch
Stefanie uncl Pauline (siehe Foto).

Der Poeler Markttag soll ar-rch weiterhin f'ester
Bestandteil cies Veranstaltungsanceboles unse-
rer Insel bleiben.

Wolfturr.q Glutrt'



Insgesanrt 143 Teilrrehmer startetcn clic.scs

Jahl am Ehrcnnral au{' r,icr unterschiccllichen
Lauf.strecken. ..Langsanr hat der Ehrenlauf clen

Stand errcicht. dcn wir uns vor'-lltenollrlen hal-
ten". bentcrkte Peter W<)hl. Geschrittsl'iihre'r
von HAPPYTE,XX. als er ciie von ihnt gcspon-
selten T-Shirts an die Sportler überleichte. Int
leuchtenden Gelb wulden nrit roten Lettc'rn alle
Sponsoren auf der Rtickenseite auf'geclruckt.
Doch zuvor lag etu,as Schweill irr der Luii, denn
alle Preise und Pokale urussten sich zunüchst
erkünpfi werderr.
Nachdenr eine kurze Ansprache clen Gedanken
der Verbindung zwischen clel Ehlun-u der Toten
zum Kriegsencle in cler Wismarbucht und clem

heutigen firiren Wettstreit zwisclren den Sport-
lern jeder Nation. Hautfarbe. jederr Alters Lrncl

Geschlechts -qehalten war. gab Gabriele Richter'.
stellvertretene Bürgermeisterin. die iiber I 1.2

knr selbst mitlief. das Komnranclo zur.n Strfi der
Nordic Walker'. Die l3 Teilnelrnrer waren so be-

geistert von dem Wettkampf, class sie als Erinne-
rurr-u nicht rrur clie Startnumnrenr. eine Urkuncle
und Tonrbolapreise r.nitnahnren. sondenr sogar'

clie Startliste. urr den Nachweis des Lauf'es aul
unserel Insel zu erbringen. Somit f'ehlte uns ein
Dokunrent zur späteren Auswertun-e.
Erstn.rals zlihlten die Organisatoren tiber vier'-
zig Poeler Spoltlel anr Starl. Hans Jochen
Mirow. der beleits rlehrfach mitlief. konnte sich
erneut im volderen Mittelt'elct platzieren. An die
Zeit des Siegers. Thomas Winkelnann. der nach
40,59min. tiberdie Ziellinie lief. kam erallerdings
nicht heran. Thonras Winkelnrarrn. ein Triathlet
aus Rostock. kam vor dem Sieger des diesjühri-
gen Insellauf-es, Florian Kühn (PSV Abteilung
Boxen), und denr Mannschafiskameraden des

Siegers von Fiko Rostock, Felix Michaelis. ins
Ziel. Die weiblichen Teilnehner liberraschten

Die Alte-Herren-Mannschaft des Poeler SV
steht am 3. Oktober im diesjährigen Kreispo-
kalfinale der Ü 3-51

Den Einzug ins Endspiel erreichten die Poeler
mit einem 3:2-Erfolg gegen den PSV Wismar in
der ersten Pokalrunde durch Tore von F. Schrnal-
lowsky, T. Groth und N. Wilcken.
Bei der Auslosung zum Viertelfinale sollten
die Poeler Fufiballer es mit den starken. zum
Teil oberligaerfahrenen Kickern aus Schönberg
zu tun bekomrnen. Der Favorit aus Schönberg
musste dann aber die Heimatstärke unserel'
Manrrschaft spüren, und ein gut aufgele-ster L.

Erneut Rekordteilnahme beim Cap-Arcona-Lauf

nrit cler Elstplatzierten. Malia Gilles (12). die
ihre sportliche Lirutbahn inr Miidchenl-u{.lblll
auf Poe I begann. \ach -5-1.-l-l nrin. hatte die
Zwüli'jrihri_ue clcn Zielstriclr auf clem Sportplatz
überquert. Erst zwei Minuten spiitel tlaf clie
Zweite. Astricl Jesse (zl5) aus Wisnrar. unci naclr

-57.23 nrin. tlic Dritte. Constrnze Winter' (38).
irn Ziel ein.
..Ferti-u. los". gab schliefJlich unsele Bür'ser-
meisterin Brisitte Sch0nf'elclt clas Komnrando
zunr 3.4-knr-Lauf. bevor Martinr Tegtmeier.
Landta-gsab geordnete cles Landkle i ses. cl i e LiiLr-

f'cr aul die I.-1-km-Strecke schickte . lhr Ver-
sprecheu. beim lnsellauf l(X)tl selbst als Liiuf'er
teilzunehnren. nahmen wir mit Wohlrvollen nul'.

Den l. Platz über 1..1 km belegte der Poeler'

Nils Paulniann. die zweitcn und dritterr Pliitze

belegten ebentalls die Poeler Jungs Nick GaLre

und Philipp Gidow.
Bei den r.r'eibliclren Sportlern setzte sich auf die-
ser Strecke eine Wisrlarerin durch. Hannah Hart
sie,ste in einer Zeit von 7.12 nrirr. Peg-ey Flahm
aus Sanitz fblgte ihr auf den zweiten Rang. Drit-
te wurde Sophie Mielost aus Wisnrar. Erstmals
rrahnr Paul-Erich Schröder aus Stelnberg arl
Ehrenlauf tcil und bclcgte sofbrt den l. Platz
und rrahnr den Pokal des Sie-eers entgegen. Adil
Achwerdier'. der Zweitplatzielte. nutzte clie Liiu-
i'e bereits nrelrrfach als Trainingseinheit. denn
er' -eehört zu der l6-köpfisen Mannschafi der'

Abteilun-s Boxerr. die von ihrenr Trainer Fiete
von Thien begleitet wurcle. Altbekrrnnt dage-qen

ist Felix Gaeth. der den dritten Platz belegte.
Dilekt aus Berlin war die Siegerin des 3,4-km-
Laufes. Laura Eggert. angereist. Als gebürti-ee

Poelerin nahm sie rrit besonderen Stolz den Po-
kal ent-eegen. Als Zwillin-s geboren, als Zwilline
gelaut'en und zur selben Zeit über den Zielstrich
gekomr.nen waren Lena und Anna Graumüller.

Poeler Alte Herren im Pokalfinale
Pudschun mit dreiTleffern und M. v. Kostka mit
einer.n Tor stellten den jederzeit verdienten 4 : 2-
Sie-e sicher. Im Halbfinale hatten die Poeler kein
Losglück. denn es ging zum Auswärtsspiel nach
Dorf Mecklenbur-e. In diesem mit Spannung
erwarteten Spiel konnten die Mecklenbur,ger zur
Halbzeit mit 2 : 0 in Führung -qehen. Doch unse-

re Männer dachten noch nicht ans Ausscheiden
aus dem Pokalwettbewerb und hatten das Ziel
.,Endspiel" noch vor Augen. Die zweite Halbzeit
war dann wohl das Beste. was diese Mannschzrfl
bisher geboten hat. Mit zwei schönen Toren
sor-ete J. Prüter für den schnellen Ausgleich.

Das hatte sosal die Vcranslalter verwirrt. clie

zuniichst nul einel Spoltlel'in ihre verclientc N'lc-

daillc tiberreicht hatten.
Denr iiltesterr Teilnehnrer Dien'ich Eg-eers (70)

wulcle zu Beginn der Tombola statt eines Po-

kals eine ..BLrddcl" Klaren ntit clent Kontet'tei
unseres Poelers Arno Gössel. irllerdin-es ntit ei-
nenr Augenzwinkern. überreicht. Als.. Medizin"
cingenonrr.nen. soll er weitcrc Starts zu scincn
bisher 20 Teilnahmerr aneinanden'eihen können.
Ein Dtisse klort'er Teilnehnrer entschiecl sich fiir'
clen Klliutelschnaps rlit denr gleichen Etikett.
Dies uncl viele u'eitere Preise ri'urden von cler

..Seekiste" Tinrnrenclorf gesponsert. Preise f iir
clic' Tonrbolr [ibergatren auch ciie AOK. die
Norcldeutsche Pflanzenzucht. clie Sparkassc
Mecklenbur,s-Nord*est. und clie Provinzial-
Agentur Beyer'. WONNEMAR und HAPPY-
TEXX. Die Pokale spendete clie Genreinde. und
Geld für die Untersti-itzr"rng der Veranstaltunq
gaben die NPZ-Lenrbke, die Bike Ranch Wis-
mar'. die Zinrnrerei & Dachdeckerei Dzinrbritzki
& WoltT KG uncl clie Poeler Bau GnrbH. Uli
Bloska. Geschlitlsfiihler clel Poeler Bau GmbH.
tiberzeugte sich bereits zunr riiederholten Mal
vonr Kanrpt'ecist und der _uuten Unterhaltung
wahrencl des gesarlten Laut'es.

Das Sportlerehepaar Brigitte uncl Hitns-Wenrer
Dose aus Plön bedankten sich persönlich ttir
den schönen Ta-e uncl die rrlndum gelungcne
Veranstaltung.
Tlotz kleiner Pannen sah n.ran tibcrwie-eend zu-
tl'iedene Gesichter'. Nur dank der vielen fl'eiu il-
ligen Helt'er wird es rnüglich sein. dass wir auch
in Zukunfi eine wachsende Zahl an Teilnehnrern
haben werden.
Auf diesem We-9e noch einmal
Namen des Vereinsl

vielen Dank im

Williiad Bat'cr

Die Mannsclraft liefj sich auch durch die erneute
Führun-g der Heimnrannschafi nicht beeindlu-
cken. Abermals konnte durch J. Prütel rnit zwei
Kopfball-Treffem, nach Standards von T. Groth.
der kaum noch für möglich gehaltene Einzug
der Mannschaft ins Finale elmöglicht werden.

Dieses Pokal-Finale findet arn 3. Oktober 2007
um 11.00 Uhr auf dem Poeler Sportplatz statt.
del Final-Ge-ener ist die Mannschaft vom FC
Ankel Wisnrar'! Mit der Heinrstärke. derl Sie-

_geswillen und der Unterstützun-q unseler Fans

sollte eine Überraschun-e -9egen den Favoriten
aus der Hansestadt möglich sein!! Äs



l. Männermannschaft
Brüsewitzer SV - Poeler SV
(Stimmin-e 2 x. Rehmann 2 x. Mirow)

Poeler S!'- Dassower SV
(Pankow)

Poeler SV - FC Schönberg II
(Faust 2 x)

Dalberg - Poeler SV
(Stimming 3 x, Struck 2 x, Mirow)

ll. Männermannschaft
Poeler SV II - Rehnaer SV
(Kleinfeld, Jaffke, Dirks)

PSV Wismar II - Poeler SV II
(Kleinfeld 2 x. Schaumann)

Poeler SV II - SKV Bobitz
(Prüter, Schaumann)

Alte Herren
Fortuna Grevesmühlen - Poeler SV
(Prüter 2 x, Groth)

Poeler SV - Grevesmühlener FC
(Pudschun 3 x. Schmallowsky)

SKV Bobitz - Poeler SV

Poeler SV - PSV Wismar
(Schlichte. Ulmer. Schmallowsky, Groth)

Fußball - Ergebnisse des Poeler 5V
1:3

2:2
0:5

l:4

2:0

2|4

l:3

4:4

5:0

4:23:l

Die C-Junioren des Poeler SV starteten mit nur
einem Punkt aus den ersten 3 Spielen in die
neue Saison.

Beim MSV Pampow verlor man mit 2:3 und die
beiden tbl,senden Heimspiele endeten gegen den
Mecklenburger SY 2:2 und gegen den Neubur-

-eer SV mit einer 0:6-Niederlage. Obwohl bis
auf die 2. Hälfte irn Neuburg-Spiel der Gegner
beherrscht wurde und zahlreiche Torchancen
herausgespielt wurden, ist die Mannschaft mo-
mentan nicht in der Lage, die Chancen in Tore
urnzusetzen.

Weiterhin kommt erschwert hinzu, dass durch
Aktivitäten der Poeler Jugendfeuerwehr immer
wieder Spieler nicht zur Verfügung standen und
das Trainergespann Hennings/Bandow noch zu-
sätzlich mit einigen krankheitsbeclingten Ausfäl-
len zu kämpf'en hatte.

Es sind zwar von der Anzahl her ausreichend
Spieler vorhanden. aber die Spieler die aus dem
E-Junioren Bereich in die C-Jugend gekommen
sind, sind noch nicht soqeit. um sich gegen
die ülteren uncl kilrperlich iiberlegeren Spieler
durchsetzen zu können und die Spieler, die ge-
rade angetan,een haben. können sich ebenfalls
noch nicht behaupten.

In derr niichsten beiden Spielen -eeht es nun

-uegen die Nachbarn aus dem Tabellenkeller, die
Spielgenreinschatt SG Lützow/SV Brüsewitz
und den SV Bad Kleinen.

Wir hoflen, dass dann endlich der Knoten platzt
und die Mannschati den Platz als Sieger verlas-
sen kann, denn die Einstellung und die Spiel-
weise in den ersten Spielen stilrmte. nur die
Elgebnisse nicht.

C. H.

Kein guter Start in die Saison

Alle hoffen, dass es auch diesmal klappt - denn
ohne euch würde auf Poel etwas fehlen.
Wir würden euch schmerzlichst vermissen und
glauben ganz fest an euch! I !

Eure Fatts
vort Stefttnie Werdt

Es war eine geile Zeit
Stolze l4 Jahre sorgt die Band ..RETURN" auf
unserer Insel nun schon für eine tolle Stirn-
mung.
Auf dem Schlosswall brennt imr.ner die Lutt.
wenn die sechs Hobbymusiker ihr Können unter
Beweis stellen.
Mit Ohrwürmern aus irlten Zeiten und den Hits
von heute ziehen sie ihrPublikum in ihren Bann.
Ob Jung oder Alt. es haben immer alle jede
Menge Spaf3.

Ausgelassen tanzen, mitsingen bis zur Heiser-
keit und feiern bis in die frühen Morgenstunden,
das ist,,RETURN"!
Und diese geile Zeit soll nun vorbei sein?
All eure Fans hoffen. dass ihr es wieder zurück
auf die Bühne schafft und uns ntit eurer Musik
verzaubert !

Bisher habt ihr es immer geschafft. euch wieder
neu zu formatieren und gleichwertige Musiker
zu finden.

üü\tJ
FC Schönberg - Poeler SV
(Prüter)

Pokal-Viertelfinale
Poeler SV - FC Schönberg
(Pudschun 3 x, v. Kostka)

Poka l-Ha lbfina le
Mecklenburger SV - Poeler SV
(Prüter 4 x)

Rehnaer SV - Poeler SV
(Pudschun, Prüter)

CJugend
MSV Pampow - Poeler SV

3:l

4:2

3:4

1.)

3:2

Ae4qil#*?fmhn
unserer lieben Mutter

Trudi Richter
möchten wir uns von ganzem Herzen bei
allen Verwandten. Freunden und Bekann-
ten bedanken.
Wir danken auch H. Eggert und Kollegen
sowie dem Team des Sportlerheims für die
gute Bewirtung.

Klaus und Anita Richter
Zanenlin. irn September 2007

In der Zeit
vom 20. bis27. Oktober 2007

ist mein Geschäft

,.Troehettzelf'
wegen Urlaubs geschlossen.

E.-R. Drmhrovt,sky

Einladung zum
Aktionstag Diabetes in der
Insel-Apotheke, Kirchdorf

Am 8. Oktober 2007 in der Zeit von 10.00
bis 16.30 Uhr führen wir .qemeinsam mit der
Firma.Roche Diagnostics in unserer Apotheke
eine Uberprüfun_q Ihrer B lutzuckermessgeräte
durch. Wenn Sie eine Uberprüfung wünschen,
dann vereinbaren Sie bitte einen Termin unter
038425 4040 oder direkt bei uns in der Apo-
theke.
Bitte bringen Sie zu dem Termin Ihr Messgerät,
Teststreifen und Stechhilfe mit und nutzen das
Angebot einer kompetenten Beratung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

I hr Teant der I nscl-Apotheke
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesd ienste u nd Vera nsta ltu ngen :

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHCEMEINDE POEL

Gottesdienste

- jeclen Sonntag url l0 Uhr in clet Kirche nrit
K irrdergottesd ien st

- am 30. Septernber (Ernteclank) nrit Kincler-

-qottesdienst uncl AbendnrahI (Traubensali )

- am 2l. Oktober um l0 Uhr urit Tar.rf'en

- anr 31. Oktober (Refbrmalionstag) Propstei-
gottescliensl nrit Chorgesan,e (Neuburger
Kircl-renchor), Kinclergottesclienst uncl

Abendnrahl um l0 Uhl in Altbukou'

Regelmäßige Veranstaltungen :

- Chorprobe.jederr Monta-e urn 19.30 Uhr inr
Gerne inderlur.tr

- Seniorenausflr-rg anr Montag. dem ll. Okto-
n*'. ,b 7..10 Ulrr (in Frihrdorl-) nuch Liihz
Plau; Rückkehr -qegen 21.00 Uhr (Bus be-
reits ausgebucht)

- Religionsunterricht für'die Klassert I bis l0
donnerstags und freitags in dcr Schule

- Konfirnrarrdenstunden jeden Donnerstag

um 17 Uhr'

- Vorkonfinnandenunterriclrt
(bitte den Aushdrr-een entnellren )

- Taufunten'icht für Erwachsene
(bitte den Aushängen entnehr.nen)

Besondere Veranstaltungen im Oktober:

- Friedhofseinsütz ürr 6. Oktober ab t'l Uhr.
Tref'tpunkt: Denkrnal ar"rf dem Friedhof

- Jugendwochenende für ,-lie ehemaligen
Konfinnanden der Jrhr-eärrge 2004 bis 2007

in Lenzer Höh arl Plauer See zusamrren

mit andelen aus der Propstei: lnfbs beirl
Pastor (danach regelmäl3ige Jugendtrefl'en
irl Pfarrhaus - den Ar.rshiingen entnehnen)

- Haben Sie Interesse irn einetn,,Hauskreis tür
Erwaclrsene" zwischen 20 und -50 Jahren'l
Fra-een Sie beinr Pastor nach. Es bildet sich
gelade eine neue Gruppe.

Offene Kirche und Kirchenführungen

- Unsere Kirche ist wochentags von 9 bis
(rnindestens) l7 Uhr für Besichtigungen ,ee-

öflnet, am Sonntag nach dem Gottesdienst

bis rnindestens l6 Uhr; Kilchenführun.qen
gibt esjeden Sonntag nach derr Gottesdienst
ur.n circa I l.l5 Uhr. sonst nach Verabredr-rng
(Tel.: 038425/20228).

Sprechstunde

- montags l0- 12 Uhr

Adresse
Ev.-luth. Pfarre, Möwenwe-9 9,

23999 Kirchdorf/ Poel,
Tel.: 038425 120228 oder 42459.
E-Mail : rni.grell@freenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Ruil'l'eisenbank,
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: 130 610 78

Der Drang nach Sicherheit
Es gehört wohl zur Natr.rr cles Menschert.

seitdcrn es ihn ,uibt. dass er nach Sicherheit
stlebt und nrit allcn Mitteln versucht, sich

abzusichertr. Scinc AbsicherungskLinste ha-

ben irr unse'rcn Tugen uncl itr r"rrrseretn Teil

del Wclt schorr ein sehr hohes kulturelles
Nivear.r erreicht. Wer alles wacht in diesenr

Land dartiber'. r'uas Feinde uncl potenzielle
Feinde geracle turr ocler bald tun könnten. Lul

en.l'a terroristischc' Anschlii-ge zu velhindern !

Wie viele verfirlgen clie EntwicklLrngen cles

Klimas. der Eispole. der Meeresstr'örnlrngen

und der-sleichen. um nrügliche Folgen dieses

Klirnawanclels lechtzeitig zu erkennen und

um f}ühzeitis Liisungeu f iir nie cla ge\Äesene

Probleme zu suchen! Was wird allcs aLrf denr

Gebiet cler nredizinischen Folschurrg uetan

und investiert in der Hoflnung, r"rnheilbare

Klankheiten und lebensgeflihlliche Seuchen

ertblgreich zu bekiimpf'en! Welche gloilen
btirokratischen Appalate gibt es, clie clurch

Aul'la-gen uncl Bestimnruugen versuchcn,
den MissbraLrcl-t und die Veruntreuun-s von

Finanznritteln zu verhindern. sel'echte Ar'-

beitsverhiiltnisse zu schafl-en urtcl zu sichertr.

fi.ir Lebensnrittelhygiene und Straf.lensicher'-

heit zu sorgen usw.l Wo ntan hinguckt. ist

cler Mensch danrit beschiifii-ut. sich abzusi-

cheln. uncl clas ist ihm ar.rf vielen Gebieten

auch zienrlich ur"rt gelungen. Die Menschheit
scheint irn Lauf'e del Menschheitsentwick-
lung nrit ihren Aulgaben gewachsen zu sein.

und clas stinrnrt hotTnungsti'olt, wclltl tttitn an

clie großen Problenre denkt, die $'ontöqlich

aul die Menschheit zukon'rrnen.

Aber besteht nicht die Gctähr. class wir uns

tiiuschen.) E,s kanrr sein. dass die Menschheit
mit einenr Mal bestinrniten Entu icklungen
nicl-rt mehr gewachsen ist r-rnd auch nie ge-

wachsen sein kann. r.r'eil sie alles Könnetr

des Menschen übersteigerr. Unsere Existenz
und unsere heuti-qe Lebensweise sind relativ
sicher. Wir hören gerne solche, die sagen,

dass sie relativ sicher sind. aber tief im ln-
neren wissen wir alle. dass es vielleicht doch

nicht so ist. Ein paal Beispiele: Es wird etwas

gegen die Ausbreitung der Vogelgrippe -eetan

- da wird das Hausgeflügel über Wochen hin-

weg eingesperrt. Man wühnt sich dann sicher

und rneint: .,Jetzt haben wir etwas Sinnvolles
gegen diese mögliche Seuche -setan". Dass

damit letztlich gar nichts getan wurde und

dass die Seuche trotz Stallpflicht überall und

massiv ausbrechen könnte. ahnt oder weiß
wohl jeder, der ehrlich ist und ein wenig dar-

über nachdenkt. Es wird bei sonntäglichen

Talkshows lang und breit über Umweltpo-
litik, Arbeitspolitik. Terrorisrnusgefähr und

andere weltbewegende Themen gesprochen,

und während geledet wird. fühlt rnan sich

langsarn wieder wohl in seiner Wohnstube

bzw. in seiner künstlich geschaffenen Welt,

abel lctztlich ist n.rit clern Reden allein nichts

Errtsclreidentlcs setln wotden. Ulrzlihlige
Behörclen machen Kontrollen. sclrauen ttaclt

clenr Rechten, erurahtren clie Nachliissigen

uncl -9ehen -uegen die Übertreter von Bestitn-
mungen vor', aber letztlich sincl an so gut

wie jeder Stelle kliminelle Machenschaticn

möglich (s. Garnrnelfleischskanclal). Fakt ist:

Es gibt r.rilgends uncl zu keinem Zeitpunkt clie

lrci{.1 erselrnte hundertprozenti-ee Sichelheit.
Es gibt libelall und zu jeder Ze it verwurrclba-

le Stellen. uo clie private ocler clie nationale

odel dic rieltt'eite Katastlophe ausbrechcn

kijnnte. Das rlLrss rran nüchlem zur Kerrnt-

nis nchrlc-n. unr sich zu schiitzerr. Gefiihr-
lich ist cs nur. \\enn nuur sich sicher wiihnt
luncl rneint. es kijnne e inenr nichts passieren.

Die Sicherheit. clie ri rr erleben Lrnd ger.rie[3en.

kann uns triisc l-rntl blind. gedankenlos uttd

r-raiv machen. In diesr'r Gefahr stecken nreines

Elachtens uns!-r'e suttcn. r'on sich iiberzeugten

uncl veru'ijhnten \\'oh I stancisgese I I schafien.

Dass unsere irr sich vergntigte Selbstsicher-

hcit r-rnsere grirlite Schuliche sein könute.
haben i s I ar-n i st i sche- Gruppen sclrort liin-est

erkannt uncl wissett cliese Schwiiche ge-een

t-llts zu rlLltzen.

Del christliche GIaube entsteht ehel dolt.
wo der Mensch .,entsichert" wird als clolt.

wo er sich sicher wiihnt. El entstehl und ist

meistens dort am stärksten. wo ein Mensch

die eigenen Grenzert ein-sesteht und die Hil-
fe Gottes er\\'artet. sucht uncl erfiihrt. Aus

cler Sicht cles Glaubens sincl Zeiten. in clenen

rnan sich sicher liihlt. eine Gottes-sabe und

nicht selbstVerstiincllich. Solche Zeiten kön-

nen schnell vorbei sein. Und aus cler Bibel
rveifJ der Glaube aucl.t, wie gerade Menschen.

die sicher wohnten. irnrner wiederin die Irre
ge-sangen sincl. Sie sind oft übemrütig uncl

in ihrem Übermut kurzsichtig und bequem

-rewolden, haben sich ofi rnit Scheinlösungen

ab-sefunden, haben die Wahrheit verdriingt
und trotz Warnun-9en nichts an ihrem Verhal-

ten verändert, bis die Katastrophe über sie

hereinbrach. Der Glaube hilft uns unsere

Welten als künstliche Welten erkennen. hilft
auch ihre Chancen. aber auch ihre Grenzen

und Gef'ahren zu erkennen. Er rüttelt einen

imrner wieder aus dem Schlaf der fälschen

Selbstsicherheit wach und legt den Fin-ser

ofi in Wunden zum Arger derer, die in ih-

rer Selbstsicherheit sich überschätzen. Weil

der Glaube so ist, wie er ist, ist er nicht je-

dermanns Sache - wird -qleichermaßen von

Idealisten und Materialisten angegrif-fen und

als töricht abgelehnt. aber er ist. wie rnein

Doktorvater es immer zu sa-qen und zu zei-

gen pflegte, der beste Freund eines gesunden

Menschenverstandes.

Es -erüßt Sie herzlich
Ihr Pustor Dr. Grcll!
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Mit (lcr Ausstellune ..Augenblicke" von Joachinr
Rozal. clie bis zum 2l. Oktober 2(X)7 inr Insel-
nluscunr Kilchdorf zu schen ist. wird ein Teil
seines langen urrd schafl'etrsreichen Ktinstlerle-
bens. u elchcs eng ntit cler Kultullandschafi uncl

der natiirlicherr Vielf llt cler Insel Poel verbunder.r
ist. in besonclere r Weise gewtirdigt.
Wrihrencl der Ausstellr-rn-use r0f f nung ant 25. Au-
gust l(X)7 hielt Ute Eiben die Laudatio - sie
belichtete nicht nur tiber den Unt-uang ntit Pinsel
und Farben. sondelr.r auch iiber se in kiinstleri-
sches Geschick. Motive einzutangen und Stint-
nlun-gen sprechen zu lassen. Sie erzählte iiber
sein Leben, übel die erste semeinsam sefiihr-
te Ausstellung unter derr Aspekt ..1000 Jahre
Mecklenbur-e" zurn Thenra ..Fischelei" irr Jahr'

,,Augenblicke"

1995. Durch clerr Ausbuu cles Duchgeschosses
verfiigt clas INSELMUSEUM über croLlzii_gige
Ausstellurr-esflichen. die es erlituben. eine an-
spruchsvolle Pnisentation der Auswahl seiner
Arbeiten clen Kunstinteressierten und Besu-
chern zu zeigen. Cerade zu beeirrdruckend ist
der Kontrast zwischen den Darstellrlngen der
leichten Aqualelle und Zeichnun-een und der
Elhirbenheit der Gernälde in Ö1. Dies rerleilrr

n' .--taF l*trd{rrys:

clel Präsentation einen besonderen Stil. Rozals
Werke, die uns -9r'avierende Veriinderungen in
der heuti-een schnelllebigen Zeit in't Zusam-
nrenspiel zwischen Mensch und Natur zei,een.
werden einem deutlicher. wenn ntan die Welt
cles Malers dann wieder verlüsst.
Der musikalische Abschluss der Ausstellungser-
ötf nr"urg war die Darbietun-e des jungen Ktinstler
Jonas nrit seiner Trornpete. Gabricle Rit lucr

Malgast aus Toronto in der,,lnselstuw"
Freundschaftliche Bande gefestigt - Neue Poeler Skizzen im Reisegepäck nach Kanada

,.Wir sind clas ganze Lcben
neugierig", sa-*t Bogdar.r
Molea tiber sich trnd seine
Frau Adriana. Beide sind

Künstler. leben seit 1999 rnit dern l6-.jrihriuen Sohn
Tudor in Toronto. Kanada. Freundschafiliche Ban-
de. assoziiert mit ihrer Neu.qier. fiitschten sie iru
August bei Heinz und Hannelore Skowronek, Ca-
leristen der ,,lnstelstuw" in Kirchdorf auf der Insel
Poel auf. Hier le,sten sie wzihrend ihrer Ullaubsreise
über die Weltstationen Amsterdant, Bukarest. Brtis-
sel, Paris, Bordeauy. Nizza, Monte Carlo eine Rast
ein. Verknüpfi rnit der Inselgeschichte ist der Name
des aus Bukarest stammenden Malers. Genau zehn
Jahre ist es her, dass Bogdan Molea erstmalig mit
denr Koff'er vor der Galerie-Tür stand. kaum der
deulsclren Sprache mächtig. Es ,.funkte" zwischen
Heinz Skowronek und dem Künstler. Molea blieb
sechs Wochen und arbeitete halbe Nächte durch. Er
malte in Ö1. Aquarell, Acryl und zeichnete Natur
und Porträts. Besorrdere Porträts! Ende der 30er-
Jahre bannte der Poeler Maler Karl Christian Kla-
sen ,,Fischer-Köpfe" auf seine Leinwand. Das war
vor über 60 Jahren. Im romantischen Garten von
Heirrz Skowronek saßen wieder Poeler Fischer derr-r

Maler Modell für die großformatigen ,,Gesichts-
landschafien". Der Maler, auch ein Sprachgenie.
lernte deutsch und plattdeutsch. Die freundschafi-
lichen Bande f'estigten sich. Die beiden Poeler
wurden eingeladen nach Rumänien. sahen wie die
Künstler dort lebten. Bo.qdan, am 8. Februar 1958
in Bukarest geboren. studierte von 1980 bis 1984
an der dortigen Kunstakadernie. Mit seiner Frau
Adriana, talentierte Malerin, arbeitete er u. a. an
Restaurierungen, rnonunrentalen Wandnralereien
im Marinernuseum Constanza. ir.n Militärmuseunr
Bukarest, ir.n Theater Focszrni und es folsten Aus-
stellungen in Bukarest, in Brüssel, Flankreich. den
Niederlanden und in Österreich. ..Wir arbeiten viel

und hatten auch in Rurniinien unseren Spaß rnit den
Küntlerkollegen". L.rinnert Bo,gdan Molea. ..Aber
clas Leben ist kurz. und wir stellten uns vor. dass es

ftir uns -qut 
wiire. auf internationaler Basis unseren

Gc'sichtskreis kreativ zu erweitern. Das Ehepaar
entschied sich fiir einen Neuanfan_g in Toronto in
Kanada. Das wrr irtr Dezember 1999. Der Start
rr'ar schwer. ..Ein Leben in Kanada ist anders als
in Europa. wir waren absolut allein und unbekannt
war uns die Marktwirtschaft. Triebf'eder wilr un-
sere Motivation. unsere fundierte Ausbildun,e. der
Respekt vor der Qualität". erzühlt der Künstler.
Der Kanadier Dirk Peterson. ein Fabrikant aus der
Automobilindustrie, betrieb eine Hobby-Galerie
und bekundete Interesse an den Kunstwerken des
Ehepaares Molea. Aber cla war noch etwas. Eir.r

Büchlein vom Poeler Jür-een Pump ..Poeler Fischer-
Köpf'e" mit gernalten .,Gesichtslandschafien" von
Bo,sdan Molea. Der Künstler zei-ute es, die künst-
lerische Plüsenz tiberzeugte und rnehr noch: Selbsl
Regatten gesegelt. fühlte sich Peterson durch die
norddeutsche Küste und ihre Menschen persönlich
trngesprochen. Er öf'fnete den Zugereisten den Weg
in seine Galerie. Die beiden Moleas arbeiteten
weiter an sich und lernten in Kanada hilfsbereite
Menschen kennen. Bogdan. bereits in Bukarest
eine Prof'essur innehabend. erlebte in Toronto eine
einjährige interessante Prof'essorenzeit am College.
Sieben Monate fblgten bei einer Filmfirma. Auch
lernte er die 3-D-Animation. Er probierte verschie-
dene Maltechniken aus. Eindrucksvoll sind z. B.
seine Arbeiten der figurativen Struktur, wie sie in
der Ausstellung der The Catto Gallery in London
große Resonanz fhnden. ,,lch wollte wieder den
Pinsel in det Hand spüren und rnit Farbe rnalen,
ich liebe das klassische Material". verriit er. Molea
inspirierten die Malerschule der Renaissance in
Italien und die der Hollünder des 17. Jahrhunderts.
Ein Magnet aber blieb die Insel Poel. l99ll und

2003 flo_q die Künstlerfiurilie rnit dern Sohn für
einige Wochen ein in die inzwischen heirnatlichen
Cefilde bei Heinz und Hannelore Skowronek in
Kirchdorf. Es wurde gemalt und geredet, und rnan
erlebte auch mit Poeler Freunden schöne Stunden
in der romantischen Gartenidylle. Der Instelstuw-
Galerist und seine Frau reisten auch in die neue
Maler-Heirnat nach Toronto. Sie wollten sehen wie
es ..ilrrer" Künstlerfamilie ring. Sie lernten auch
Dirk Peterson kennen, der ihnen bestäti_qte: Beide
sind gute Künstler!
Sie haben Trin ,cefasst in Toronto. Ihre Kunstwer'-
ke, jeder des Ehepaares geht eigene künstlerische
Wege. sind in besten Galerien in New York, Van-
couver. London. Detroit. Florida, vertreten und
finden weltweites lnteresse bei Kunstkennern. die
sich auch für clen Kauf der Bilder entscheiden.
Bo-edan und Adriana verbanden ihre diesjährige
Reise mit dern Ziel. neue Motive zu entdecken.
Skizziert sind Eindrücke vom Strand, der Küste,
den Menschen, der Atmosphäre und der Land-
schati. Vielleicht sind für den nächsten Inselauf-
enthalt die neuen Insel-Bilder im Gepäck.
Ganz speziell aber hatte sich Bo_qdan vorgenom-
men. ein vor Jahren begonnenes Bild mit Pf'erden
auf der Weide bei Timmendorf zu vollenden. Das
..Unvollendete" wartete in der,,lnselstuw" ein paar
Jährchen.
Heinz Skowronek vergab seinen Platz am Com-
puter im Arbeitszimmer an den l7-jährigen Sohn
Tudor Molea. Fast täglich ,,erzählte" er von hier
aus seinen kanadischen Freunden in Toronto vom
Ferienleben auf dem norddeutschen Eiland Insel
Poel. Auf diese Weise schrumpften Zeit und Entfer-
nung zum anderen Kontinent. Und doch bleibt die
Neugierde. Erwartung und Freude: wie und wann
wird es seir.r, wenn die Künstlerfamilie wieder auf
die lnsel komrrt?

Renuta Ross



Lohn- und Was können
Eiti iomurensteuer wif füf

Sie tun?

Wir hellen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilf everein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A

Tel.:03 84 25/2 06 70 Fax:03 84 25/2 12 80
l\ilobil-Tel.: 017 1 13486624 E-lrail: brunhilde.hahn@LHRD.com

lhr Verlrquen
ist uns Verpflichtung!

Bestottu n gsu nterneh men

Dieter Hqnsen o."on

Tog und Nqcht
Tel.:03841 /213477

Lübsche Stroße 127 - Wismor
gegenüber Einkqufszenlrum Burgwoll

ANZEIGEN

MTT \'TEL SGHNETD
DURCH PrCl(1'ND Dl.'NN
t:'1 "!-

&€
GE IO5

300 €
inkl. Mehrwert

steuer

Ob Häcksler oder Schnitzler: Die
kraftvollen Geräte von VIKING krie-
gen alles klein vom Laub über bu-
schigen Zweigschnitt bis hin zu stär
kerem Astmaterial.

Landmaschinen- und Fahrzeugvertrieb
Dort Mecklenburg GmbH

Am Wallensteingraben 6A . 23972 Dort Mecklenburg
Tel.: 03841 79091 8 . Fax: 790942 Wir beralen Sie gernl

lh lmmobilienmakler entlang der 0stseeküste

Timmendorl - Randlage mit Seeblick
verklinkerte Haushälfte mit ca 132 m2 Wfl. + Vollkeller,

Bj. 1997, 4 Zi . EBK, Dachstudio auf 407 m'Grd.,
KP: 220.000.- Euro + NK

Wir suchen dringend Häuser und ETW
lür vorgemerkte Kunden.

Info: Gabriele Bauer + Jutta Bloth

Breite Straße 53 . 23966 Wismar
Tel.: 03841 328750 . Handy: 0160 94662071

www.bauer-immobilien-wismar.de

Bauernregeln

Sitzen die Birnen fest am Stiel, bringt der
Winter Kälte viel.

Ist der Herbst warm und fein, kommt ein
scharfer Winter rein.

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkauf Velnrietung - Beratung - Gutachten

WIR SUCHEN LAUFEND FÜR
VORGEMERKTE KUNDEN

. Ferienhäuser

. Ferienwohnungen

. Grundstücke

Poeler Immobilien
Schwarzer Busch. Sonnenweg

23999 Insel Poel
Tel.: 038425 42099 Fax: 038425 42157

www.poelerimmobil ien.de

@
5f

Anzeigen und Redaktionsschluss für den Monat November ist der 18. Oktober 2007.
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UNSER GARTENTIPP
Monat September
Pflanz.zeit für Baum und Strauch
Wenn tlie Haupturlaubszeit und darnit
der Sornnrer vorbei ist, wird viel-
fäch wieder zur Süee ge_urif-

t'en. unr ja keine Albeit rlit dern
Laub zu haben. Dabei bedeutet
Laub Leben fiir viele Lebewesen
in der Natur und auch im Garten. Laub ist Winter-
schutz fiir Igel. Erdkröte bzu. Niitzlingen in Form von
Larven. RaupeoderVollinsekt. Fürden unbewachsenen
Brxlen ist eine Mulchschiclrt aLrs Laub Schutz vol Aus-
trocknung. ebenso unter Gchölzen und Futter für den
Komposthaut'en. ein Muss tiir jeclen Kleingiirtner. Beirl
Baumsclrnitt sollte imntr.r bedacht uerclen. wird er zu
ri,uoros durchueltihrl nach clent Muto,.Hauptsache ab".
so gibt e: eine \\'eile kein Obst. sondent nur ntassiven
Holzzurr achs. Blliten uncl danrit C)bst- entstehen erst lnl
zu eijiihrilen Holz. Wenn lber ein Obstbaunt krarrk (2. B.
Baurrrkrebs) bz$. riberaltcn ist. so sollte an eine Neu-
pllanzunu geclacht werden. Dabei gilt SorglLrlt hei dcr
Sortens'ahl sorlie clent Stlndort. So ist zu belcltten-
ob es sich unr eine selbstfl'uchtbare ( se lbstf'erti lc ) Sorte
oder eine handelt. die andere Solten zur Bestäubung
bcnötrgt (selbststeril). Auch sollte Kernobst nicht nach
sich selbst augebaut werden und die Btumlitrnt sollte
beclacht wcrclen. Es nicht gleichgiiltig, ob Sie eine
Buschtbmr. clen Halbstantnr oder gar derr Hochstanll
wiihlen. Viel Sor-ltalt ist auf clie Vorbereitung clcr Pflanz-
grubc zu lcscn. Dil Obstbüunre nrchr in tlie Blcitc uls in
dir- Tietc u'utzr'lrt. sollte die' Pllanzgnrbc u'enigstcrrs tiO

r ll0 cm betmgen bei eincr Spatenstichtiele. Der Boden
tlcr PllnnzurLrlt ist gut zu lockcnr rrntl soll er verbessert

$erdcn. so isl [-ll\ilnrchl (rcich nn Spulenelcnrer]len)
bzu. Brsaltnrehl irr tlc'n Botlen einzurrbeiten (l bis -l
Hiintlt' r,oll). Del Blunr soll sc'nkrc-clrt in der Grube ste-

hcn und die Veredlungsstelle nruss iiber der Boclenober-
lliche liegen. Der Ptlanzschnitt ist die erste Erziehung
fiir tlcn Baunr. Unr den Mittcltrreb sollten 3 gul verleilte
Leittriebe stehc-n. Dic Leittriebe sollten um bis zur Hliltie
eingekLirzt n erclcn. Dirbei ist clel Schnitt liber einer nach

aulien zeigenden Knospe zu tiilrrcn. Der Mitteltrieb sollte
dir' Leittriebe etwl Handbreit iiberragen. Das intensive
Wiissem. arlr besten rnit einem Cieljrancl vomehrnen.
danrit das Nass auch clie Wurzeln erreicht. Auch fiir
Striiucher untl Rosen beginnt .jetzt die Pflanzzeit. Auch
bei Pflanzgut ist Qullitlit Voraussctzuns fiir den Erfblg.
Wo Miihlnriiuse zur Pla,le u,eden. sollte ein engnraschi-
ges Dtllrtgitter'(Wühlnrausdraht) r'or der Pflanzung in
dcn Boden gebracht werdc'n und c-ng lnr WLrrzelhuls des

Baurres anliegen I lur K I ci tt.gu rtt' rtltu liltcnrur.q

PAS

^^Poelq Apparte-ent Sewice CmbH

Beiuns ist lhre Ferienimmobilie in
guten Händen:

Wir bieten Ihnen:
- Vermietungsservice rund um lhre Immobilie

Online-Buchun-e fiir die Mietkunden

- Instandhaltung
Hzrusneisterservice inkl. Rasenmähen und
Kleinreparaturen

- Fahrradverleih
Wir wiirden uns freuen.

auch Ihre Ferieninnobilie betreuen zu können.
Bitte kontaktieren Sie uns unter:

www.nas-noel.de. Tel: 031t425-42155
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